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Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Telephon Amt VIa Nr. 11494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 10. Oktober.

Eine Ehrenſchuld unſeres Volkes.
Nicht viel Kunde dringt zu uns aus dem fernen Süd-

weſtafrika über die heldenmütigen Kämpfe unſerer tapferen
Truppen, in der Hauptſache nur kurze amtliche Mit-
teilungen, traurige Verluſtliſten und hin und wieder Briefe
von Mitkämpfern an die Lieben in der Heimat oder die
Hinterbliebenen eines gefallenen Kameraden. Aber auch
ſie ſprechen keine laute Sprache; denn alle, die drüben in dem
heißen Sande und zwiſchen den glühenden Klippen Südweſt-
afrikas für Deutſchlands Ehre fechten, haben keine Zeit, ihre
Leiſtungen mit der Feder ins rechte Licht zu ſetzen und wohl
noch weniger Neigung zu einer Selbſtberäucherung. Sie
tun einfach ihre Pflicht und ſchweigen. Gerade daß es an
ſolchen Schilderungen fehlt und daß nur kurze, knappe
Kunde von den Geſchehniſſen zu uns dringt, iſt ein Beweis
dafür, wie hart die Pflicht iſt, die unſere Truppen drüben
zu erfüllen haben und wie ſie darin aufgehen.

Um ſo unrechter iſt es, daß das deutſche Volk in der
Heimat an vielen Orten ſo wenig ſeiner Söhne in der
Ferne gedenkt, die doch allen Anſpruch darauf haben, bei
der harten Kriegsarbeit unter ſchwierigen äußeren Be-
dingungen einem grauſamen, hinterliſtigen Feinde gegen-
über von der Liebe und der Dankbarkeit ihrer Volksgenoſſen
getragen zu werden. Die Mühen und Kämpfe, bei denen
ſie zu Ehren Deutſchlands ihr Leben in die Schanze ſchlagen,
würden ihnen leichter ſein, wenn ſie wüßten, daß man in
der Heimat ihren Taten Anerkennung zollt, auch wenn
ihnen glänzende äußere Erfolge verſagt ſind. Oder ſind,
um nur eins herauszugreifen, die tagelangen Kämpfe der
Abteilung Meiſter gegen einen weit überlegenen Feind in

faſt unangreifbarer Stellung, unter der glühenden Sonne
Afrikas und bei einem Waſſermangel, daß die Mannſchaften
vor Durſt faſt wahnſinnig wurden, keine Heldentaten?

Gerade in ſolchen ſchweren Zeiten braucht die Truppe
das Bewußtſein, daß wenigſtens mit dem Herzen das
ganze Volk bei ihr weilt. Nicht eitle Ruhmſucht treibt
den Deutſchen in den Kampf, aber auf das Gedenken und
die Dankbarkeit des Volkes hat jeder Anſpruch, der zu des
deutſchen Namens Ehre ſein Blut verſpritzt. Statt deſſen
gefallen ſich, leider Gottes, viele in den blöden und ab-
geſchmackten Späßen des „Simpliziſſimus“ und ähnlicher
Blätter, in denen unſer Heer, Mannſchaften wie Offiziere,
in den Schmutz gezogen werden. Würden unſere Truppen
wohl ſo ſchlicht zu dulden, zu kämpfen und zu ſterben
wiſſen, wenn auch nur der hundertſte Teil von dem wahr
wäre, was jene ſatten Läſterer vom ſicheren Redaktionstiſche
aus über ſie in die Welt poſaunen? Mitſchuldig an dieſem
vaterlandsloſen Treiben aber macht ſich jeder, der ſeinen
Gefallen daran findet und nicht vielmehr dazu beiträgt, daß
durch einen Ausbruch des allgemeinen Unwillens dieſer
Schmutz ſamt ſeinen widerwärtigen Verfertigern weg-
geſchwemmt wird.

Mitten in Europa gelegen, von allen Seiten von
fremden Völkern umgeben, muß das deutſche Volk, mehr als
jedes andere, den Heldenſinn ſeiner Väter wach erhalten.
Wie aber ſoll ein Volk Helden erzeugen, wenn es in ſeinen
breiten Maſſen zu genußſüchtig, zu verfault und zu gleich
gültig iſt, um auch nur im Geiſte bei den Vorkämpfern
ſeiner nationalen Ehre zu verweilen? Freilich gibt es auch
erfreuliche Ausnahmen. Eine ſolche ſtellen die wackeren
Beſtrebungen unſeres Hallenſer Komitees zum Beſten der
in Südweſtafrika kämpfenden deutſchen Brüder dar, eine
ſolche Ausnahme iſt auch der Kriegertag auf dem Kyffhäuſer
am 17. und 18. September geweſen, deſſen Teilnehmer im
Namen von 216 Millionen alten Soldaten den Kameraden
in Afrika, „welche trotz unſagbarer Strapazen und Ent-
behrungen aller Art in dem ſchweren Kampfe gegen einen
tückiſchen und wilden Feind nicht erlahmen, ſondern neuen
Ruhm an die deutſchen Fahnen heften,“ in Form einer
allſeitig begeiſtert aufgenommenen Reſolution die Be-
wunderung und Anerkennung ausdrückten. Dieſe Reſolution
iſt vom Vorſtand des Kyffhäuſer-Bundes der deutſchen
Landes-Kriegerverbände an den Reichskanzler, Fürſten
von Bülow, abgeſandt worden. Das Schreiben hatte
folgenden Wortlaut:

Eurer Durchlaucht beehrt ſich der unterzeichnete Vorſtand
des Kyffhäuſer Bundes der deutſchen LandesKriegerverbände die
nachſtehende, von der diesjährigen ſechſten Vertreterverſammlung
des Bundes gefaßte Reſolution gehorſamſt zu unterbreiten.

„Die ſechſte Vertreterverſammlung des Kyffhäuſer-Bundes,
voll Bewunderung über die Leiſtungen der kaiſerlichen Truppen in
Afrika, welche trotz unſagbarer Strapazen und Entbehrungen
aller Art in dem ſchweren Kampfe gegen einen tückiſchen und
wilden Feind nicht erlahmen, ſondern neuen Ruhm an die
deutſchen Fahnen heften, drückt namens der 226 Millionen Mit
glieder der deutſchen Kriegervereine, unter denen 350 000
Veteranen, den jungen, in Afrika kämpfenden Kameraden ihre
herzliche Anerkennung aus. Die alten Soldaten ſind hocherfreut
und ſtolz darauf, daß in der deutſchen Armee der Geiſt lebendig
geblieben iſt, der ſie allezeit beſeelt hat.“

Eurer Durchlaucht würde der Vorſtand dankbar ſein, wenn
es Hochderſelben gefallen wollte, dieſe Kundgebung hoch-
geneigteſt zur Kenntnis der beteiligten kaiſerlichen Marineteile

und Schutztruppen zu bringen. Ehrerbietigſt verharrt Eurer
Durchlaucht gehorſamſter Vorſtand des Kyffhäuſer- Bundes der
deutſchen LandesKriegerverbände. von Spitz, General der
Jnfanterie z. D., Vorſitzender.

Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: Am 23. September beim Ueberfall der Signalſtation
Oas gefallen: Reiter Friedrich Kühne, geb. am 13. 9. 82
zu Eisleben. Am 29. September bei Naruchas von Kaffern
erſchoſſen: Reiter Karl Voigtländer, geboren am
16. 12. 83 zu Pappendorf und Gefreiter Paul Boecker,
geboren 19. 11. 83 zu Minden. Am 3. Okt. bei Narudas
auf Pferdewache leicht verwundet: Gefreiter Albert
Barfuß, geboren 20. 6. 83 zu Winterbeck, Weichteilſchuß
linker Unterarm. Verſtorben: Gefr. Johann Bremer,
geboren 25. 7. 82 zu Trochtelfingen am 5. Oktober auf Kranken
ſammelſtelle Gibeon an Typhus. Reiter Erich Genſerich,
geboren 27. 3. 84 zu Stargard am 6. Oktober auf Kranken-
ſammelſtelle Berſeba infolge Schlangenbiſſes.

Von der Marokkokonferenz. Jn Madrider diplomatiſchen
Kreiſen glaubt man, daß Montero Rios, wie ſchon gemeldet,
die Konferenz in Algeciras präſidieren werde. Die Konferenz
werde im Dezember zuſammentreten, nachdem ſämtliche Signatar-
mächte des Vertrages von 1880 ihre Teilnahme zugeſichert
haben werden.

Der „Köln. Ztg.“ wird aus Berlin vom 9. er. telegraphiert:
Das zwiſchen Deutſchland und Frankreich vereinbarte Programm
für die Marokkofrage wird, wie wir erfahren, zunächſt von
beiden Staaten ihren Geſandten in Tanger übermittelt werden,
die es dem Maghzen vorlegen und deſſen Zuſtimmung erwirken
ſollen. Sobald dieſe erreicht iſt, werden Frankreich und Deutſch
land das Programm den an der Marokkokonferenz beteiligten
Staaten zur Annahme vorlegen. Dieſes Verfahren iſt ſchon
ſeit längerer Zeit vereinbart worden. Was die Wahl von
Algeciras zum Konferenzort anlangt, ſo hatte die ſpaniſche
Regierung ſchon im Auguſt eine ſpaniſche Stadt vorgeſchlagen
und Malaga, Cadir und Algeciras zur Wahl geſtellt, worauf
man W in den deutſch- franzöſiſchen Beratungen auf Algeciras
einigte.

Die Feſttage in Glücksburg. Auf der Fahrt von Pillau
nach Glücksburg traf die kaiſerliche Jacht „Hohenzollern“ mit
Jhren Majeſtäten dem Kaiſer und der Kaiſerin an Bord am
Sonntag abend unterhalb der Halbinſel Hela ein und ging da
ſelbſt für die Nacht vor Anker. Montag früh 9 Uhr ſetzte die
„Hohenzollern“ die Fahrt nach Glücksburg fort. Jm Laufedes Montag ſind in Glücksburg uheleoſſen Prinz Albert von

HolſteinGlücksburg, die FürſtinWitwe zu Waldeck und Pyr-
mont, Prinz Hans und PrinzeſſinAebtiſſin Marie zu Holſtein
Glücksburg.

Frau von Trotha, Gemahlin des Oberbefehlshabers in
DeutſchSüdweſtafrika, Generalleutnants Lothar von Trotha,
iſt am Montag in Berlin geſtorben.

Der Bundesrat. Die Ausſchüſſe des Bundesrats ſetzten
am 9. er. die Beratung über das neue Steuerprogramm fort.
Auch die auswärtigen Finanzminiſter ſind noch in Berlin.
Heute werden die Ausſchüſſe in die zweite Leſung des Geſetz
entwurfes über den Verſicherungsvertrag eintreten. Die
umfangreiche und ſchwierige Vorlage, die den Bundesrat ſeit
längerer Zeit beſchäftigte und dort ſchon auf erhebliche Bedenken
geſtoßen iſt, ſoll dem Reichstage gleich bei ſeinem Wieder
zuſammentritt zugehen.

Aufgehobenes Jnterdikt. Die „Kölniſche Volkszeitung“
meldet, der Biſchof von Metz habe das über vier lothringiſche
Kirchhöfe verhängte Jnterdikt aufgehoben.

Vom Reichstagsabgeordneten Fritz Kunert. Das Reichs
gericht hat die Reviſion des Reichstagsabgeordneten und Redakteurs
Fritz Kunert, der am 26. Juni vom Landgericht in Halle wegen
Beleidigung des ehemaligen oſtaſiatiſchen Expeditionskorps zu
3 Monaten Gefängnis verurteilt worden war, verworfen. Der
Angeklagte hatte die Berechtigung des Kriegsminiſters zur
Stellung des Strafantrages beſtritten das Reichsgericht nahm
aber an, daß der Kriegsminiſter noch jetzt als Vorgeſetzter der
ehemaligen Mitglieder des Expeditionskorps anzuſehen ſei.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Die befürchteten deutſch-feindlichen Kund-
gebungen in Prag und Olmütz

ſind verhältnismäßig ruhig verlaufen. Jn Prag wurde ein
Umzug der Tſchechen nach dem Graben durch die Abſperrungs
maßregeln der Polizei verhindert, die fünf Verhaftungen vornahm.
Ein Coleurſtudent wurde von Tſchechen mißhandelt. Jn Olmütz
erwiderten die Deutſchen eine Demonſtrationsverſammlung der
Tſchechen mit einem großen Umzuge, doch wurden auch hier größere
Zuſammenſtöße durch rechtzeitiges Einſchreiten des Militärs ver-
hütet. Bei einigen kleineren Zuſammenſtößen wurden mehrere
Perſonen verletzt.

Die Lage in Ungarn.
Wie verlautet, hat die Koalition die Abſicht aufgegeben, in

der heutigen Sitzung den Anklageantrag gegen das Kabinett
Fejervary zu ſtellen. Die heutige Sitzung des Abgeordneten-
hauſes dürfte daher ruhig verlaufen. Miniſterpräſident Fejer-
vary, heißt es, wird mitteilen, daß die neue Regierung noch nicht
ernannt ſei und ſomit das Haus vertagt werden müſſe. Die
Vertagung wird mittels eines königlichen Handſchreibens geſchehen.
Hierauf wird Graf Andraſſy die am 9. cr von der Koalition

angenommene Reſolution gegen die fortgeſetzte Vertagung des
Hauſes verleſen. Nach Blättermeldungen iſt die Wieder
ernennung des Kabinetts Fejervary beſchloſſene Tatſache. Sie ſoll
binnen einiger Tage erfolgen.

Eine Reſolution, die Graf Andraſſy heute, Dienstag, im
Abgeordnetenhauſe einbringen wird, betont, daß das Nicht
funktionieren des ungariſchen Parlaments eine Verletzung der
Verfaſſung ſei. Sie bezeichnet es als verfaſſungswidrig, daß die
Koalition als parlamentariſche Majorität nicht längſt mit der
Regierung betraut worden ſei. Die Exiſtenz des Kabinetts
Fejervary ſei nichts anderes als Abſolutismus. Die ver
faſſungs- und geſetzeswidrigen Handlungen der Regierung er
forderten unbedingt, daß dieſe i. Anklagezuſtand verſetzt werde.
Die Reſolution betont ferner die Verfaſſungswidrigkeit der fort-
geſetzten Vertagungen, durch die es unmöglich gemacht werde,
die Anklage gegen die Regierung zu erheben, und verwahrt ſich
entſchieden gegen die Vertagungen und das verfaſſungswidrige
Regime.

Frankreich.

Armee feindliche Straßenkundgebungen.
Bei von antimilitariſtiſcher Seite am 8. cr. am Oſtbahnhofe

zu Paris verſuchten armeefeindlichen Straßenkundgebungen
wurden von der Polizei gegen dreißig Leute wegen Widerſtandes
gegen die Staatsgewalt und wegen aufrühreriſcher Rufe feſt
genommen. Unter den Verhafteten befanden ſich mehrere Aus-
länder. Nach Aufnahme eines Protokolls wurde die Hälfte der
Verhafteten wieder freigelaſſen. Die Demonſtration, an der ſich
übrigens nur wenige Menſchen beteiligten, gab den Rekruten und
den ſie begleitenden Angehörigen und Freunden Anlaß zu
patriotiſchen Kundgebungen. Wie aus Chalons gemeldet wird,
wurden dort vier Rekruten, die den dienſthabenden Leutnant be-
ſchimpften, durch die Polizei dem Platzkommandanten übergeben.

Rußland.
Die Lage in Moskau.

Während der letzten Unruhen wurden insgeſamt fünf Koſaken,
vier Gendarmen und einige Poliziſten verwundet. Am Sonntag
abend 11 Uhr war die Ruhe in den Straßen wiederhergeſtellt.
Am Montag war der Ausſtand der Bäcker allgemein. Bei
Redaktionsſchluß w. uns noch gemeldet:

Moskau, 9. Okt. Die Zeitungsberichte über die letzten
Unruhen hierſelbſt ſind ſtark übertrieben; die Zahl der Ver-
wundeten auf Seiten des Publikums iſt unbedeutend, getötet
wurde weder auf der einen, noch auf der anderen Seite jemand.

Bombenattentate in Tiflis.
Jn mehreren Teilen der Stadt Tiflis wurden am S. er.

gleichzeitig Bomben geſchleudert. Eine Bombe explodierte vor
einer Kaſerne in der Nähe des Palaſtes des Statthalters, wobei
ein Koſak getötet und elf verwundet wurden. Jn der Nähe einer
anderen Kaſerne wurden ſechs Bomben geſchleudert, von denen
vier explodierten. Drei Koſaken wurden verwundet. Ferner
wurde an dieſer Stelle ein durch eine Gewehrkugel getöteter.
Georgier aufgefunden und ein anderer Georgier unter dem Ver-
dacht verhaftet, die Bombe geſchleudert zu haben. Bei einer
dritten Kaſerne explodierten drei Bomben, wobei drei Soldaten
verwundet wurden. Hier wurde ein verwundeter Armenier unter
dem Verdachte verhaftet, der Urheber des Anſchlages zu ſein. Aus
den Fenſtern zweier Häuſer wurden am Sonntag Schüſſe ab-
gegeben, durch die eine Perſon verwundet wurde. Um Mitter-
nacht wurden 15 weitere Verhaftungen vorgenommen.

Niederlande.

Die Lage auf Celebes.
Amtlich wird mitgeteilt, daß in Soppang, Wadjo und Luwu

auf Celebes die namhaften Häuptlinge ſich alle unterworfen haben.
Jm Gebiete von Maſenrempulu und Paſſo werden die Operationen
fortgeſetzt.

Nordamerika

Die Stärke der Seeſtädt e.
Der Sekretär des Kriegsdepartements Taft erklärte nach

einer Beſichtigung der lokalen Hafenverteidigung, keine fremde
Macht könnte mit Erfolg die amerikaniſchen Seeſtädte angreifen;
jede Flotte, die in den Schußbereich der Batterien komme, werde
vernichtet werden.

Aus Nah und Fern.
Eiſenbahnunfall. (Amtliche Meldung.) Der Montag vormittag

10 Uhr 50 Min. vom Görlitzer Bahnhof in Berlin abgelaſſene Schnell
zug 111 überfuhr vor Königswuſterhauſen auf dem Chauſſeeübergange
bei Bude 19 das Geſchirr des Gaſtwirts Pätel aus Neumühle bei
Königswuſterhauſen. Hierbei wurde der Kutſcher vom Wagen

eſchleudert und ſo ſchwer verletzt, daß er nach einigen Stunden imFrelskrankenhauſe zu Königswuſterhauſen ſtarb. Der Schrankenwärter,

welcher die Wegeſchranke nicht rechtzeitig geſchloſſen hatte, erhielt leichte
Verletzungen am Kopf durch die Wagentrümmer und befindet ſich außer
Dienſt in ärztliche Behandlung. Die Pferde blieben unbeſchädigt. Der
Zug konnte ſeine Fahrt nach kurzem Aufenthalte fortſetzen.

Aus der Berliner Elektrizitätsinduſtrie. Wie das „Berliner
Tageblatt“ berichtet, ſei Ausſicht auf einen Friedensſchluß in der Berliner
Elektrizitätsinduſtrie vorhanden. Die Modalitäten unter denen die
Wiederaufnahme der Arbeit auf der ganzen Linie vor dem 14. Oktober
nicht un wahrſcheinlich ſei, entzögen ſich allerdings zur Zeit noch der
Oeffentlichkeit. Dasſelbe Blatt meldet: Eine Verſammlung der Arbeiter
der Firma A. Borſig in Tegel erklärte ſich Sonntag mit den
ſtreikenden Elektrizitätsarbeitern ſolidariſch, verpflichtete ſich, ſofort in
den Streik einzutreten, ſobald das Streikkomitee dazu auffordere.

Die Cholera. Der „Staatsanzeiger“ meldet: Vom 7. bis
8. Oktober mittags iſt in Preußen eine choleraverdächtige Erkrankung
neu gemeldet worden. Dieſelbe betrifft eine ungariſche Feldarbeiterin
vom Rittergute Stolpe im Kreiſe Niederbarnim, welche ſich bereits im
Kreis Barackenlazarett Oranienburg befand. Vom 8. bis
9. Oktober mittags ſind keine choleraverdächtigen Erkrankungen oder
Todesfälle an Cholera gemeldet worden. Die Geſamtzahl der Cholera-
fälle beträgt bis jetzt 265, von denen 89 tödlich verliefen.
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Dret Kinder ertrunken. Beim Ausbooten von Steinen ſchlug,
wie die „Stettiner Abendpoſt“ meldet, der mit Segeln verſehene Kahn
des Schiffers Karl Holz in Paalsdorf bei Wollin um, Der Schiffer
und ſeine drei Kinder fielen ins Waſſer. Während der Schiffer mit
Mühe gerettet werden konnte, ertranken die drei Kinder.

Fünf Bergleute getötet Auf dem Schacht Dannenbaum 2 der
Deutſch Luxemburgiſchen Bergwerks und Hütten Aktien Geſellſchaft
wurden, wie uns aus Bochum gemeldet wird, am Montag mittag zur
Zeit des Schichtwechſels fünf Berglente, die entgegen der Vorſchrift auf
dem Korbe in den Bremsſchacht fuhren, getötet.

Große Schwindeleien. Der Direktor der Stockholmer Meierei
Aktiengeſellſchaft Viktoria, Silfverling, und der Buchhalter derſelben
Geſellſchaft, Brynolt, ſind unter der c Wer Wechſel- und
Hypothekenfälſchungen in Höhe von angeblich 400 000 Kronen begangen
zu haben, verhaftet worden,

Ein großer Arbeiter- Ausſtand in Sicht? Jn einer Verſamm-
lung der radikalen Arbeiterpartei zu Barcelona wurde beſchloſſen, in
den allgemeinen Ausſtand einzutreten, falls die Anarchiſten, deren
Prozeß am 17. d. Mts. beginnt, verurteilt werden.

Jn Belagerungszuſtand verſetzt. Die „Frankfurter Zeitung“
meldet aus Buenos Aires unter dem 8. er. Als Maßregel gegen
den Ausſtand der Hafenarbeiter wurde für 90 Tage der Belagerungs
zuſtand erklärt.

Völlige Verkehrsfreigabe. Lloyds Agentur meldet aus Port
Said, daß der Verkehr im Suezkanal, der bisher immer noch nur
tagsüber geſtattet war binnen zwei Tagen auch wieder nacht s
freigegeben ſein wird.

Windhoſe. Jn Moringen hat eine Windhoſe unermeßlichen
Schaden angerichtet.

Kampf zwiſchen Gemeinderat und Polizei. Aus Belgrad wird
uns berichtet: Jn Selevzi bei Semendria wütete ein heftiger Kampf
zwiſchen dem Gemeinderate und Poliziſten einerſeits und 60 Bauern
d drſelts. Zehn Perſonen wurden verwundet und ein Gemeinderat
getötet.

Schiffszuſammenſtoß. Aus Peſt meldet man uns unterm
9. Oktober Um Mitternacht ſtieß auf der Donau unterhalb der Ketten
brücke ein Schleppdampfer mit einem Boote zuſammen, in dem ſich
ungefähr 20 Perſonen befanden, meiſt Fruchthändlerinnen. Das Boot
wurde zertrümmert. Neun Perſonen wurden geborgen, darunter drei
Leichen und mehrere Schwerverwundete.

Unfälle zur See. Eine Barke, in der ſich fünf Perſonen befanden,
kenterte nach einer Londoner Meldung in der Gorraidbai. Alle fünf
Perſonen, ein Profeſſor mit Familie, ertranken. Aus Herſey wird
gemeldet, daß der Fiſchkutter „Derwiſch“ mit fünf Mann unter
gegangen iſt.

Schwerer Unfall. Auf einem Bau in der Pfüllermühle bei
Waldenburg ſtürzte am Freitag abend eine Zementdecke ein und
verſchüttete drei Perſonen. Ter Baumeiſter Müller und deſſen
Sohn wurden ſchwer verletzt. Der Maurer Parthum iſt an den
erlittenen Verletzungen geſtorben.Eine ſiebenewurdige Gräfin. Am 8. er. wurde die junge
Gräfin Eleonora di Collalto in ihrem Schloſſe bei Oderzo (Provinz
Treviſo) wegen fortgeſetzter Mißhandlung ihres Vaters und Mord
verſuchs auf ihre Mutter verhaftet.

Sport und Jagd.
Rennen zu BerlinHoppegarten. Montag, den 9. Okt.

J. Weidmann-Handicap. Klubpreis 4000 Mk. und garantiert
800 Mk. Für Zweijährige. Diſt. 1400 m. 1. Frhrn. Ed. v. Oppen-
heims „Tilly“ (H. Aylin), 2. Hrn. H. Walters „Livius“, 3. Graf
M. BethuſyHucs „Liebesſchaukel“. Tot.: Sieg 43: 10. Platz 28,
28, 28: 20. II. Kinder-Troſt-Rennen. Staatspreis
4330 Mk. und garantiert 900 Mk. Für Zweijährige. Diſt. 1000 w.
1. Hrn. Felix Simons „Don Quichote“ (J. E. Boardmann),
2. Dr. J. v. Bleichröders „Jgnoranz“, 3. Mr. Rays „Vigilant“.
Tot.: Sieg 43: 10. Platz: 23, 22, 24 20. III. Wilamowijtz-
Zucht-Rennen. Staatspreis 5000 Mk. und garantiert 3000 Mk.
Für Dreijährige. Diſt. 2400 m. 1. Königl. Hauptgeſttit Graditz's
„Donnerhorn“ (Ch. Wetherdoon), 2 desſelben „Pathos“, 3. Hrn.
M. v. Lutz's „Saint Hubert“. Tot.: Sieg 12: 10. Platz 43,28 20. IV. Jmpuls-Handicap. ghubpreis 3000 Mk. und
garantiert 800 Mk. Für Zwei und Dreijährige. Der Sieger iſt
für 2000 Mk. käuflich. Diſt. 1000 m. 1. Frhrn. O. v. Richthofens
„Mamluk“ (Baines), 2. Hrn. W. Hieſtrichs „Julchen“, 3. Hrn.
M. Tittmanns „Clearneß“. Tot.: Sieg 101 16. Platz 42, 32,
42 20. V. Kisber-Handicap. Klubpreis 8000 Mk. und
garantiert 1500 Mk. Diſt. 2000 m. 1. Dr. Lemckes „Michgel“
(W. Warne), 2. Generalmajor v. SchmidtPaulis „Nephrit“, 3. Mr.
h. Halliwells „Viletto“. Tot. Sieg 26: 10. Platz: 33, 88,
184: 20. VI. Oktober-Verkaufs-Rennen. Klubpreis
3000 Mk. und garantiert 800 Mk. Für Zwei und Dreijährige.
Diſt. 1200 w. I. Dr. Lemckes „Napoli“ (H. Aylin), 2. Hrn.
W. v. Tiele Wincklers „Sligo“, 3. Frhrn. Ed. v. Oppenheims
„Bluebell“. Tot. Sieg 78 10. Platz: 27, 22, 24 20.
VII. Realiſt-Rennen. Staatspreis 6000 Mk. und garantiert
1200 Mk. Für Zwei- und Dreijährige. Diſt. 1200 m. 1. Hrn.
Felix Simons „Domino“ (J. E. Boardmann), 2. Herren A. Ruprecht
und A. v. Köppens „Artemis JI“, 3. Hrn. R. Haniels „Brabant“.
Tot.: Sieg 16: 10. Platz 28, 38: 20.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung
Montag nachmittags 4 Uhr.

e. Halle a. S., 9. Oktober 1905.
In der heute unter dem Vorſitze des Herrn Stadtverordneten

Vorſtehers Dittenberger ſtattgehabten öffentlichen Stadt
verordneten- Verſammlung wurde nach Mitteilung einiger neuen
Eingänge und Petitionen das Protokoll der letzten Stadtverordneten
Verſammlung einſtimmig genehmigt, und hierauf in die Tages
ordnung eingetreten.

1. Die Finalabſchlüſſe über Kapitel X
Schulweſen des Kämmerei-Haushalts-planes für 1904 Referent Stadtv. Engelcke werden

zur Kenntnis genommen. Die eingetretenen Ueberſchreitungen imBetrage von 6883,06 Mk. werden genehmigt und die zur Secung

derſelben erforderlichen Mittel aus den im ganzen 62 193,52 Mk.
betragenden Ueberſchüſſen bewilligt.

2. Abrechnung über die Koſten des Kaiſer
beſuchs im Jahre 1903. Da die Vorlage von der Finanz-
kommiſſion noch nicht erlediat iſt, wird die Behandlung derſelben
vertagt.

3. Gründung von Rektor- und Lehrerſtellen
an den evangeliſchen Volksſchulen. Referent Stadtv.
Engelcke.) Es ſollen 1. eine neue Rektorſtelle und zwei neue
Lehrerſtellen vorgeſehen werden, 2, die Poſition X. E. IV. 11
um 262,50 Mk. und die Poſition X. E. IV. 12 um 367,50 Mk.
erhöht, die Poſition X. E. IV. 10 dagegen um 168 Mk. herab
geſetzt werden und 3. zwei neue Handarbeitslehrerinnen-Stellen
eingeſetzt und X. E. IV. 10/11 um das Gehalt dieſer
beiden Lehrerinnen gekürzt werden. Durch die Annahme vor
ſtehender Anträge erwachſen der Stadt für die evangeliſchen Volks
ſchulen folgende Mehrkoſten: Für den Rektor: Grundgehalt 2400
Mark, Mietsentſchädigung 600 Mk., Alterszulagekaſſe 674 Mk.,
Beiträge zu den Ruhegehaltskaſſen ca. 300 Mk., zuſammen
3974 Mk. für zwei Lehrerſtellen: Grundgehalt 2400 Mk., Miets-
entſchädigung 780 Mk., Alterszulagekaſſe 1348 Mk., Ruhegehalts
kaſſe 214 Mk., zuſammen 4742 Mk. Die Anträge werden ange
nommen und die erforderlichen Beträge bewilligt

4. Fluchtlinienänderung für einen Teil des
Weidenplanes. Referent Stadtv. Kallmeyer.) Die
Verſammlung erklärt ſich in Bezugnahme auf die Vorlage betr.
den Erweiterungsbau der höheren Mädchenſchule mit der ander-
weitigen Feſtſetzung der Fluchtlinie für einen Teil des Weiden-
planes, wie ſie in dem Plane eingetragen iſt, ohne Diskuſſion
einſtimmig einverſtanden.

5. Ausdehnung des Haushaltungsunter-
richtes an den Volksſchulen. Referent Stadtv.
Engelcke.) Auf Antrag des Magiſtrats wird beſchloſſen:
1. Auf Oſtern 1906 den Haushaltungsunterricht auf die Kon
firmandinnen der 1. Klaſſe der ſiebenſtufigen katholiſchen Volksſchule
und die 2. Klaſſen der achtſtufigen evangeliſchen Volksſchulen aus
udehnen, 2. mit dem 1, April 1906 eine neue Lehrerin für

den Haushaltungsunterricht anzuſtellen, 3. 40 beſonders zu
vergütende Wochenſtunden für den Haushaltungsunterricht im
Haushaltsplane für 1906 einzuſtellen und für die Stunde
1,25 Mk. als Vergütung zu bezahlen. Die erforderlichen Mittel
im Betrage von 4220 Mk., ebenſo 1200 Mk. für Ausſtattung
einer vierten Küche werden bewilligt.

6. Mittel bewilligung für den in der Witte-
kindſtraße hergeſtellten Ueberlaufkanal.
Keferenten Stadtv. Hertel f. d. B.-K. u. Grote f. d. F.K.)
Dieſe Vorlage wird durch Mehrheitsbeſchluß an die Baukommiſſion
zurückverwieſen,

7. Antrag auf Weiterpachtung des Schul
gartens für die Hilfsſchule. Referent Stadtv.
Engelcke.) Die Verſammlung beſchließt, die vom Magiſtrat
in Uebereinſtimmung mit der Schuldeputation beſchloſſene Weiter
pachtung des Schulgartens der Hilfsſchule genehmigen. Der
jährliche Pachtzins beträgt 80,50 Mk. zuzüglich 3 Mk. für Waſſer
gebühr. Für Beſchaffung und Einrichtung eines Schulgartens
werden auf Antrag des Magiſtrats weiter 110 Mk. bewilligt.

8. Landerwerb vom Grundſtück Bölbergaſſe
Nr. 1. Referenten Stadtv. Heiſer f. d. B.K. und Grote
f. d. F.K.) Auf Antrag der Referenten wird beſchloſſen, die
an den Buchdruckereibeſitzer William Kutſchbach zu zahlende Ent
ſchädigung für das von ſeinem Grundſtück, Völbergaſſe Nr. 1,
fluchtlinienmäßig zur Straße entfallende Land ca. 5 qm auf
50 Mk. feſtzuſetzen.

9. Wahl der Beiſitzer und Stellvertreter
ſowie des Wahlausſchuſſes für die Stadtver-
ordnetenwahlen. Referent Stadtv. Schmidt.) Der
Gegenſtand wird in der heutigen Verſammlung von der Tages-
ordnung abgeſetzt und vertagt.

10. Mittel bewilligung zu der diesjährigen
Volkszählung. Referent Stadtv. Hofmeiſter.) Die
Verſammlung bewilligt mit Einſtimmigkeit die Summe von
4500 Mk. zur Beſtreitung der Koſten der am 1. Dezember 1905
ſtattfindenden Volkszählung.

11. Deckung der Mittel zum Erweiterungs-
bau der Sanitätsanſtalt auf dem Schlachthofe.
Referent Stadtv. Schmidt.) Der Magiſtrat hat in Ueber

einſtimmung mit dem Kuratorium des Schlacht und Viehhofes
beſchloſſen, eine nachträgliche Abänderung des Stadtverordneten-
Beſchluſſes vom 17. Juli 1905 inſofern herbeizuführen, als nicht
die geſamten Baukoſten für die Errichtung der Sanitätsanſtalt
in Höhe von 81 800 Mk. aus dem Erneuerungsfonds des Schlacht
hefes entnommen, ſondern gemäß dem Kuratorialbeſchluſſe vom
21. Oktober 1903 und der auf Blatt 2 im Etat für das Rech-
nungsjahr 1905 angegebenen Bemerkungen die Summe von
11 100 Mk. aus den Betriebsüberſchüſſen des Vorjahres dazu mit
verwendet werden ſoll. Die Verſammlung tritt dem Autrage
des Magiſtrates, den Beſchluß vom 17. Juli 1905 dahin abzu
ändern, daß anſtatt 81 800 Mk. nur 70 700 Mk. aus dem Er-
neuerungsfonds des Schlachthofes und 11 100 Mk. aus den Be
triebsüberſchüſſen zu entnehmen ſeien, einſtimmig bei.

12. Vorlage betr. den Geſchäftsgang bei der
Baupolizei. Jn längerer, teilweiſe aufgeregter Diskuſſion
beſchäftigt ſich die Verſammlung mit dieſer unerquicklichen Ange-
legenheit, die zu einem ſchroffen Gegenſatz zwiſchen Magiſtrat und
StadtverordnetenVerſammlung geführt hat. Der Magiſtrat hat
ſeinen Standpunkt in folgenden Ausführungen niedergelegt:

„Der Magiſtrat bedauert, dem in dem Stadtverordneten
Beſchluß vom 17. Juli 1905 unter 1 ausgeſprochenen Wunſche
auf Zurückziehung der den geſchäftlichen Verkehr der Polizei-Bau
inſpektoren regälnden Verfügung nicht entſprechen zu können, da
die betreffende Maßregel ſich bisher wohl bewährt hat, um den
neuerdings eingeriſſenen, das dienſtliche Intereſſe beeinträchtigenden
Mißbrauch zu ſteuern, daß häufig Jntereſſenten die Polizei Bau-
aſſiſtenten aufgeſucht haben, um Abweichungen von Vorſchriften der
Bauordnung zu erlangen. Eine Schädigung des bauenden
Publikums iſt dagegen bei dem jetzigen Verfahren deshalb aus
geſchloſſen, weil jenen der Zutritt zu den höheren, maßgebenden
und verantwortlichen Beamten der Baupolizei (dem Chef der
Polizei, ſeinem geſetzlichen Vertreter, dem Dezernenten der Bau
polizei und dem PolizeiBauinſpektor) freiſteht, Was dagegen
den Punkt 2 des vorgedachten Beſchluſſes angeht, welcher dahin
zielt, den BauAſſiſtenten Kobert als Stellvertreter des Polizei
Bauinſpektors fungieren zu laſſen, ſo nimmt der Magiſtrat hierzu
folgenden Standpunkt ein: Wenngleich der maßgebende Stadt
verordneten Beſchluß vom 18. Februar 1901 nur die Gründung
einer beſonderen I. BauAſſiſtentenſtelle gutgeheißen und das Ein
verſtändnis, dieſelbe zuerſt dem p. Kobert zu übertragen, ausge-
ſprochen hat, ſo wird doch bereitwilligſt anerkannt, daß der
Magiſtrat damals die Abſicht gehabt und auch vor und nachher
zum Ausdruck gebracht hat, mit ſeiner Stelle die Vertretung des
PolizeiBauinſpektors zu verbinden. Auch hat der Magiſtrat bisher
keine Veranlaſſung gehabt, dieſe Abſicht ausdrücklich zu widerrufen.
Ob er ſie aber tatſächlich in einem Vertretungsfalle zur Aus-
führung bringen will, oder wie dies neuerdings geſchehen
die Vertretung durch ein Magiſtratsmitglied vorzieht, glaubt er
als ein Vorrecht der Verwaltung bezw. als ein ſolches des
MagiſtratsDirigenten in Anſpruch nehmen zu ſollen.“

Jn längeren, gründlichen Ausführungen widerlegt Stadtv.
Grote den Standpunkt des Magiſtrats, indem er insbeſondere
auf Schriftſtücke hinweiſt, auf denen Jopke als Stellvertreter des
BaupolizeiJnſpektors ſich unterſchrieben hat. Der Redner be
antragt am Schluſſe ſeiner, ſcharfe Vorwürfe gegen Magiſtrat
und Baupolizei Inſpektor enthaltenden Ausführungen die An-
nahme folgender, von der Baukommiſſion vorgeſchlagenen
Reſolution:

„1. Die StadtverordnetenVerſammlung lehnt es ab, die
Angelegenheit des erſten Aſſiſtenten der Baupolizeibehörde, HerrnKobert, als Stellvertreter des Vanpoligei-Anſpeltoes durch

das Schreiben des Magiſtrats vom 21. Juli 1905 als erledigt an
zuſehen; ſie erſucht vielmehr den Magiſtrat, die von beiden ſtädti
ſchen Behörden in dieſer Sache gefaßten Beſchlüſſe zur Ausführung
zu bringen.

2. Die StadtverordnetenVerſammlung erklärt: Die diätariſche
Beſchäftigung des Herrn Jopke bei der Baupolizei Verwaltung
iſt erfolgt, ohne daß dem Magiſtrat die erforderlichen Mittel be
willigt worden ſind; ſie erwartet, daß der Magiſtrat dieſen geſetz
widrigen Umſtand ſchleunigſt beſeitigt.

3. Die StadtverordnetenVerſammlung erſucht den Magiſtrat,
die vier Aſſiſtenten der Baupolizei Verwaltung darüber zu ver
nehmen, in welches Dienſtverhältnis dieſelben durch Anordnung
der vorgeſetzten Behörde oder Dezernenten gebracht ſind gegenüber
dem Herrn Jopke und ob der letztere als Vertreter des PolizeiBau-
inſpektors ihnen gegenüber ſowohl wie bei der Bürgerſchaft auf
getreten iſt.“

Den oben ſtkizzierten Standpunkt des Magiſtrats vertritt
Bürgermeiſter von Holly, der nachzuweiſen ſucht, daß der
Magiſtrat in guten Treuen gehandelt hat, ohne ſich in einen
Gegenſatz zu der Mehrheit der Stadtverordneten ſtellen zu wollen.
Die unrechtmäßige Unterſchrift des Jopke habe er ſofort, nachdem
ſie ihm bekannt geworden, abgeſtellt. Jm weiteren Verlaufe der
Diskuſſion wurde die Führung der Geſchäfte beim Baupolizei-
Jnſpektorat von verſchiedenen Rednern einer abſprechenden Kritik
unterzogen und die Notwendigkeit einer Beſſerung betont. Es

wurden ſchließlich die drei Sätze der Reſolution der Baukommiſſion
in einzelner Abſtimmung mit überwältigender Mehrheit ange
nommen. Schluß in der Abendnummer.)

Provinz Sachſen und Umgebung.
Merſeburg, 9. Okt. (Giftmordverſuch.) Das ſeit

dem 1. d. M. beim Sekretär M. hier in Stellung befindliche Dienſt
mädchen Martha V. aus Mügeln hatte am Donnerstag nach
Meldung der „L. N. N.“ in den Tee ſeiner Herrſchaft größere
Mengen Salzſäure gegoſſen. Herr M. ſowohl wie ſeine Frau
merkten ſofort, daß der Tee von eigentümlichem Geſchmack war und
ließen denſelben von einem Apotheker unterſuchen, der die Vergiftung
mit Salzſäure feſtſtellte. Da nur das Mädchen mit dem Tee zu
tun gehabt hatte, ſo erfolgte auf erſtattete Anzeige deren Ver-
haftung. Weelchen Zweck die V. bei dieſem Attentat auf die Ge
ſundheit ihrer Herrſchaft verfolgt hat, iſt noch nicht aufgeklärt. Nach
gewieſen iſt, daß ſie in der Stadtapotheke eine Flaſche mit Salz-
äure gekauft hat.

Erfurt, 9. Okt. (Wegen Unterſchlagung) be
deutender Summen wurde Freitag abend, wie die „Magdeb. Ztg.
meldet, hier der ſeit drei Tagen ſteckbrieflich verfolgte Prokuriſt
Robert Lindemann, der in einer großen Erfurter Möbelfabrik an
geſtellt und flüchtig geworden war, durch die Kriminalpolizei ver
haftet. Lindemann iſt der Schwiegerſohn des Chefs ſeiner Firma
und auf deſſen Antrag gerichtlich verfolgt worden. Jn dieſem Falle
ſollen die Unterſchlagungen 50 000 Mark weit überſchreiten.

V Aſchersleben, 8. Okt. (Unglück. Stadtwald.)
Geſtern nachmittag wurde der ſchon bejahrte Zimmerpolier Maſt-
hoff aus dem benachbarten Mehringen von einem niederfallenden
Stück Bauholz ſo unglücklich auf den Kopf getroffen, daß er auf der
Bauſtelle verſtarb. Einen wichtigen Beſchluß haben die Stadt
verordneten gefaßt, indem ſie dem Verſchönerungsverein ein Terrain
von 22 Morgen zwiſchen den ſtädtiſchen Anlagen auf der alten Burg
und der Weſtdorfer Warte zur Anlegung eines Stadtwaldes über
laſſen haben. Die nötigen Mittel ſollen durch Aufnahme einer An
leihe von 18 000 Mark gedeckt werden.

t Magdeburg, 9. Okt. (Sein goldenes Dienſt-
jubiläum) begeht am 17. d. M. der Provinzialſteuerdirektor
Wirkl. Geh. Oberfinanzrat Girt h hierſelbſt.

E. Rackith (Elbe), 8. Okt. (Diebſtahl. Selten-
heit. Dampfmolkerei.) Geſtern nachmittag gegen
3 Uhr paſſierten acht halbwüchſige, etwa 16——18jährige Bürſchchen
unſern Ort. Als ſie an das 6 Stunde vom Dorfe gelegene Vor
werk Lochau kamen, drückten ſie in der Wohnung des Arbeiters
Kirſchmann das Luftfenſter ein, ſtiegen ein und ließen ein großes
Brot, einen Topf Mus und ein Paar neue Halbſtiefeln mitgehen.
Es gelang ſchon geſtern abend, die Diebe in Pretzſch feſtzunehmen.

Ein hieſiger Gutsbeſitzer erntete zwei ſelten große Kartoffeln,
die eine wog 2 Pfund, die andere gegen 3 Pfund. Mit dem
morgigen Tage beginnt die in der Nähe unſeres Bahnhofes er
baute neue Dampfmolkerei ihren Betrieb. Die Molkerei iſt mit
allen neueren Einrichtungen verſehen.

B. Deſſan, 8. Okt. (Meteorologiſche Station.)
Profeſſor Dr. Arendt, Mitglied des preußiſchen meteorologiſchen
Jnſtituts und Dezernent für die meteorologiſchen Stationen Anhalts,
hat geſtern die Einrichtung der mit dem Obſtmuſtergarten für den
Kreis Deſſau verbundenen neuen meteorologiſchen Station für
Deſſau beendet. Die Verwaltung der Station übernimmt der Vor
ſteher des Muſtergartens, Obergärtner Satzinger.

W. Dresden, 9. Okt. (Urteil im Prozeß Lehleitner.)
Der ehemalige Direktor der Allgemeinen Verſicherungs-Geſellſchaft, Leh
leitner, wurde nach achttägiger Hauptverhandlung wegen Untreue zu
einem Jahre 8 Monaten Gefängnis und 2000 Mk. Geldſtrafe, event.
200 Tagen Gefängnis, dazu 3 Jahren Ehrverluſt, verurteilt. 5 Monate
Unterſuchungshaft gelten als verbüßt.

Dresden, 9. Oktober. (Der Kaiſer) wird am 30. Oktober
zum Beſuch des Königs von Sachſen hier eintreffen.

c Arnſtadt, 9. Oktober. (Sitzung der thüringer
Handelskammer.) Jn einer heute hier abgehaltenen Sitzung
ſänttlicher thüringer Handelskammern wurde beſchloſſen, ein gemeinſames
oberſtes Verwaltungsgericht für die thüringer Staaten zu fordern, ferner
deren Vertretung im Preußiſchen Landeseiſenbahnrat, um Einfluß auf
die Tarifreſorm zu gewinnen. Gegen den Wegfall der Gepäckfreiheit
legten die Kammern Proteſt ein.

Letzte Telegramme.
Laibach, 8. Oktober. Die Jnſtrumente der hieſigen Erd

bebenwarte zeigten heute früh 8 Uhr 30 Minuten ein ſtarkes
Erdbeben an, das in einer Entfernung von 6—-7000 Kilometer
ſtattgefunden haben mußte.

Trifail, 9. Oktbr. Der Führer der hieſigen ſozialiſtiſchen
Kohlenarbeiter und Sekretär des ſozialiſtiſchen Arbeitervereins
hernehe Johann Mlaker, wurde wegen großer Unterſchlagungen
verhaftet.

Athen, 9. Oktober. Die rumäniſche Regierung hat heute
hier die Kündigung des griechiſch-rumäniſchen Handelsvertrages
überreichen laſſen.

Chriſtiania, 9. Oktober. Das Storthing hat mit 101
egen 15 Stimmen das per den norwegiſchen und ſchwediſchen
elegierten in Karlſtad getroffene Uebereinkommen genehmigt.

Helſingfors, 9. Oktober. Der Gehilfe des Prokurators
beim Appellationsgerichte in Petersburg, Kukuranoff, iſt zum
Gehilfen des Generalgouverneurs von Finland ernannt worden.

Moskau, 9. Okt. Man erwartet, daß noch 30000 Arbeiter
aus den großen ſich den Streikenden anſchließen werden.
Der Streik der Bäcker hat raſch einen Umfang angenommen,
daß in Bälde Nahrungsmangel erwartet wird.

Moskau, 9. Okt. Die Fuhrleute, etwa 10000 an der
ahl, ſollen entſchloſſen ſein, ſich dem Streik anzuſchließen.
n dieſem Falle würde ein völliger Stillſtand des Verkehrs

in Moskau eintreten.
Moskau, 9. Oktober. Geſtern gelang es der Polizei, das

entralkomitee zur Organiſierung des Streiks bei einer geheimen
itzung zu überraſchen. Nach heftiger Gegenwehr wurden die

Streikführer verhaftet. Es befinden ſich darunter viele Ver
treter der Moskauer Jntelligenz. Man glaubt, daß der Streik
durch armeniſche Setzer, die aus dem Kaukaſus hierher gekommen
ſind, inſzeniert wurde.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 11. Oktober Wolkig, teils heiter, angenehm.
Donnerstag, 12. Oktober: Angenehmes Herbſtwetter, heiter mit

Wolken, meiſt trocken.
2 wo

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 2,50, Trotha 2,46, Alsleben 2,88, Bern

burg 2,33, Calbe, Oberpegel 2,02, Calbe, Unterpegel 2,10.
Unſtrut: Straußfurt 2,10. Moldau: Budweis 0,24,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,10, Branden
burg, Unterpegel 1,38, Rathenow, Oberpegel 1,32, Rathenow,
Unterpegel 0,96, Havelberg 1,84. Elbe Pardubitz 0,15,
Brandeis 0,23, Melnik 0,08, Leitmeritz 0,18, Außig 0,51,
Dresden 0,99, Torgau 0,63, Wittenberg 1,47, Roßlau

1,23, Aken 4- 1,51, Barby 1,80, Magdeburg 1,46, Tanger
münde 1,94, Wittenberge 1,60, Lenzen 1,64, Dömitz 0,99,
Darchau 0,80, Lauenburg 1,06.



Gerichtszeitung.
b Bernburg, 8. Okt. (Schutz der Warenhezeichnungen.) Wegen Vergehens gegen S 14 des Reichs

geſetzes zum utze der Warenbezeichnungen vom 12. Mai 1894
hatte ſich der Hoflieferant und Reſtaurateur R. zu Bernburg zu
verantwworten. Derſelbe hatte in den hieſigen Blättern im Februar
dieſes Jahres u. a. den Ausſchank bezw. Anſtich von echtem „Sal-
vator“ aus der Brauerei „Zum Spaten“ in München angekündigt.
Das Wort „Salbator“ bildet aber das der Aktienbrauerei-Geſell-
ſchaft Paulanerbräu in München geſetzlich geſchützte Warenzeichen
für von derſelben hergeſtelltes Bier. R. iſt daher beſchuldigt, ſeine
gedachten Ankündigungen wiſſentlich widerrechtlich mit jenem
Warenzeichen verſehen zu haben. Das Urteil der Strafkammer
lautete auf 150 Mark Geldſtrafe ev. 15 Tage Gefängnis.
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Börſen- und Handelsteil.
Tages-Marktverichte.

Preisberichtnene des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
erlin, 9 Oktober 1905.

a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt und Börſen
plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

m 2

x r u v e Gerſte vön sbe r. 4 1 THangig P 170 148 148 140
Stettin 165 147 150 145Poſen 170 144 146 138Berlin 172x 155 156Magdeburg 172 155 165 160Leipzig 172 165 172 a. 170 n. 156
Hamburg 166 162 7Neuß 168 148 n. 135 a. 155Mannheim 183 160 146Gumbinnen 160 142k 137Lyck 161-163 141 143x 129 132 189--135
Thorn 160 140 132 135Lauenburg 140 s 130 132Bromberg 160 164 142 128Bunzlau 170 152 136 125Hoyerswerda 163--175 142 148 153 160 135 145

rankfurt a. d. O. 163 142-143 133 135 138 140delbelſadt 161 165 151 154 150--167 150/57
Erfurt 163 170 153--170 170 185 17
Kiel 162 165 150--153 150 155 145--150Neumünſter i, H. 158-- 165 145-155 145- 155 140 165
Goslar 155-- 168 143--152 140- 170 140 170
Cleve 170 1714 155-lö6 125 130Plauen i. V. 165--172 150--158 140 165 150 160
Bautzen -ODd d 130 132Straubing 168 174 150--1541 160 168 164 176Ulm 170--186 148 160 162 172 150 174Ravensburg 175--178 1652--156 160 170 144 148

a. alte Ware, n. neue Ware.
Kernen Ulm 170-—180, Ravensburg 182 190.

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 9. Oktober voriger Kurs

Newyork Weizen loko 89 Cts. A. 138,25 898 Cts. A. 138,30
Chicago Dezbr. 847/ Cts. 131,10 85 Cts. 131,35
Liverpool Dezbr. 6 ſh. 98 d. 152,70 6 ſh. 98 d. 152,55
Odeſſa loko 95 Kop. 123,60 95 Kop. 123,60
Riga loko 99 Kop. 128,80 99 Kop. 128,80Paris Okt. 23,10 Fes. 187,70 23,20 Fes. 188,40
Antwerpen Fces.Budapeſt Odkt. 16,04 Kr. 136,40 15,96 Kr. 135,75
BuenosAires* Weizen loko et. pap 600 ctvs. pap. 122,80
Odeſſa Roggen loko 81 Kop. 105,40 81 Kop. 106,40
Riga loko 89 Kop. 115,80 89 Kop 115,80
Antwerpen Fes. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga „loko 79 Kop. 102,80 79 Kop. 102,80
Odeſſa Futtergerſte loko 66 Kop. 85,85 66 Kop. S85,
Riga loko 72 Kop. 93,70 72 Kop. 93,70NewYork Mais Dez. 527 Cts. 87,55 53 Cts. „S87,65

Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Kr. Kr.Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko ct. pap. 4900 cetvs. pap. 87,20
bofr. Buenos Aires.

Frachſt von Odeſſa nach Hamburg 11,00 nach Rotterdam 10,50
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 11,00 nach Rotterdam 10,50
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Rigg nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 14,30 nach

direkten Häfen 11,20 A.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

c) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 9. Oktober. We izen: Kanſas II Sept. Okt. 179
Redwinter I und II Sept. Okt. 174 Donau. 78/79 kg ſchwimmend
1721 La Plata: 82 kKg Sept. /Okt. 179x 80 Kg Sept. Okt.
79 G Roggen: Südruſſ. 929 Pud prompt 157 A. Donau

Bulgarien 72/73 kg ſchwimmend 1561 Nov. Dez. 1564 A.
Hafer: Clipped II ſchwimmend 38 lbs. 139 Futtergerſte:Südruſſ.: 60/61 kg Okt. 120 C, Dez. 1228 A. bez., per du r
125 Mais: Mixed: Dampfer „Pretoria“ Okt. n
130 dreihäfig erſte Hälfte Nov. 128 drethäfig erſte Hälfte
Jan. 1148, dreihäfig Jan. 114 dreihäfig Dez. 11527,
La Plata: Sept. /Okt. 123 Okt. Nov. 1231 A.

Rotterdam, 9. Oktober. Weizen: Bahia Blanca ruſſ.:
82 Kg Sept. Okt. 180x 80 Sept. Okt. 178 Barletta82 kg Sept. Okt. 1805 Ac, 80 AKg Sept. Okt. e A. Ulka:
92 Pud Okt. 171x 92 Pud Okt. 173 980 Pud Okt.176 10 Pud Ott. 177 10 Pud o Azof Okt. 1702 100x
Rumän. 78/79 kg 3 00 Okt. Nov. 1723 Roggen: Südruſſ.:
915 Pud prompt 155 92 Pud prompt 158 C. Bulgar.
Rumän, 74/75 kg prompt 155 Futtergerſte:
60/61 kg prompt 121 d Nordruſſ. 47/48 kg Okt.
139--154 Amerikan. Clipped II 38 lbs. Okt. 141 A.
Mais Mixed Dez. Jan. 116 La Plata prompt 128 K.

Berlin, 9. Okt. Berliner Produktendörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, neuer
inländ. 166,00-—168,00 A. ab Bahn. Roggen, neuer inländ. 151,00
bis 153,00 ab Bahn. Gerſte, neue u. alte inländ. Futtergerſte
geringe 134,00--146,00 ſchwere 141,00--154,00 AC, ruſſiſche leichte
126,00-129,00 ſchwere 145,00 151,00 ab an und frei
Wagen. Haſer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ.
alter fein 160,00-167,00 mittel 150,00 159,00 gering 145,00
bis 149,00 neuer fein 157,00--164,00 mittel 145,00 bis
156,00. gering 138,00--144,00 ruſſ. fein 145,00 154,00
mittel und gering 140,00 144,00 ab Bahn und frei Wagen.
Mais, runder 129,00-130,00 frei Wagen. Erbſen, inländiſche und
ausländiſche Futtererbſen mittel 147,00 150,00 feine und Taubenerbſen 156,00- 166,00 ab Bahn und frei Wagen. Weigenmehl

00 20,25 23,25 enmehl o und 1 19,50 21,00 zenAeie 9,30--10,25 Roggenkleie 10,30-10,80 Mittags
börſe: Weizen, märk. 166,00 168,00 ab n, Dez. 175,75 bis
176,00 Roggen, Dez. 157,75 158,25 Mai 166,00 166, 25
bis 166,00 Hafer, Okt. 142,50 142,75 Mai 155,75 156,00
Weizenmehl 00 21,25--23,265 Roggenmehl 0 und 1 19,50 bis
21,20 C. Rübsl, S 46,40--46,60 Mai 48,50--48,70--48,60

Preiſe um 2x nie en, Dez. 175,75 Mai
185,00 Roggen, 158,25 Mai 166,00 Hafer, Okt.
142,75 „A, Dez. 145,75 ACG, Mai 155,75 Mais, Okt. 127,50

8 128,50 A. Mehl, Okt. 20,10 Dez. 20,10 Mai 21,20
Bl loko 45,20 Okt. 45,20 Dez. 46,60 Mai 48,60 .4

Magpvdeburg, 9. Okt. Dünge- und Futtermittel.(J. F. Lahne.) Thillſalpeter 15 16 Lieferung FebruarMärz 1906

16,50. P 20x4 Frühjahr 1906 66X 9, aufgeſchloſſ. Peru
uano 7 912 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 9 8,10
uperphosphat 17—19 5 à 16 9, Baumwollſaatmehl, entfaſert 56 bis

60 4 7,50 Texas 56-60 7,30 Erdnußkuchenmehl 52-—656
7,35 Seſamkuchenmehl, deutſches 50—52 6,90 Kokoskuchen,
deutſche 30—33 7,75 Palmkernkuchen, deutſche 23-—26 6,00
Leinſaatkuchen, deutſche 36—40 7,85 Rapskuchen, deutſche 40 bis
43 5 6,05 Myohnkuchen, deutſche 42—45 5,90 Reisfuttermehl
aus deutſcher Schälmühle 24—28 4 5,10 Parität frei ab Magde
burg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Magdedurg, 9. Okt. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Winter-Weizen 1592-163 glatter
Sommer Weizen 158 164 Rauhweizen 155 160 inländ.
Roggen 148 157 ruſſiſcher 158 162 Chevaliergerſte 150 bis
167 Landgerſte 142 150 hieſ. Hafer 144-150 ruſſ. 145
bis 160 für 1000 kg.

Nürnberg, 7. Okt. (Hopfenbericht.) Die heutige
Landzufuhr beſtand in 600 Ballen, die Bahnabladungen betragen
800 Ballen. Umgeſetzt wurden bei ruhigem Verkehr ca. 1000 Ballen,
wovon etwa 600 Ballen für Exportzwecke übernommen wurden. Für
Kundſchaftsbedarf war nur ſchwache Frage. Preiſe aller Sorten
unverändert bei ruhiger Stimmung. Heutige Preiſe für geringe
Markthopfen bis 35 mittel do. bis 42 prima do. bis 50
Gebirgshopfen bis *58 mittel Aiſchgründer bis 42
rima do. bis 55 Ab, geringe Hallertauer bis 48 mittel
o. bis 66 prima do. bis 75 Hallertauer Siegelgut

(AuWolnzach) bis 80 mittel elſäſſer bis 50 prima do. bis
65 mittel badiſche bis 65 Prima do. bis 80 geringe
württemberger bis 45 mittel do. bis 62 Prima do.
bis 75 mittel poſener bis 62 prima do. bis 75
Spalter Land, leichte Lagen bis 75 do. ſchwere Lagen bis 90
Für Auswahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

WochenMarktberichte.
Wochenbericht über Butter und Schmalz von Guſt. Schultze

Sohn, Butter-Großhandlung, Berlin C. 19 (Gertraudtenſtr. 22),
7. Oktober. Die Nachfrage war in dieſer Woche allgemein rege und

beſtand nach allen Qualitäten Hoſbutter gute Kaufluſt. Die Produktion
ſaps an abzunehmen und waren die Zufuhren kleiner, dieſelben konnten
ich zu unveränderten Preiſen räumen. Von ruſſiſcher Meiereibutter
trafen nur kleine Sendungen ein, wovon nur wenig fein und rein-
ſchmeckend in Qualität ausfiel; hierfür fanden ſich zu etwas höheren
Preiſen ſchlank Nehmer, wogegen geringere und abſchmeckende Sorten
ſelbſt zu ermäßigten Preiſen unbeachtet und ſchwer anzubringen blieben.
Kopenhagen meldet bei ruhiger Tendenz unveränderte Preiſe, in
Hamburg blieben Preiſe ebenfalls unverändert, jedoch iſt die Stimmungfeſter. Kanbbatter flau bei nachgebenden Preiſen, vom Jn- und Aus

lande ſind die Zufuhren groß. Schmalz: Nach einigen kleinen
Schwankungen blieben Preiſe am Schluß der Woche bei feſter Tendenz
unverändert. Hier war die Kaufluſt zurückhaltend. Preisfeſt
ſtellung der von der ſtändigen Deputation gewählten Notierungs
Kommiſſion Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia 122 124 do. IIa
114-122 do. IIIa 110--115 do. abfallende 105 110
PrivatNotierung für Schmalz: Schmalz, Prima Weſtern 17 Tara
45,75--46,25 Schmalz, reines in Deutſchland raffiniert 48,00
reines in Amerika raffiniert 48,00 Berliner Bratenſchmalz 50 bis
56 Kunſtſpeiſefett, in Amerika raffiniert 39 in Deutſchland
raffiniert 38

Viehmärkte.

Leipzig, 9. Okt. (Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 529 Rinder, und zwar:
256 Ochſen, 20 Kalben, 149 Kühe, 104 Bullen 235 Kälber, 590 Stück
Schafvieh, 1710 Schweine zuſammen 3064 Tiere. Ochſen voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend
r Schlachtgewicht 85, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,

ltere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 82, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 77,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 68,
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 80, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 79, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht

ewicht 73, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
chlachtgewicht 64, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 54. Bullen 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgewicht Schlachtgewicht 75, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 72, 3. gering
genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 68. Kälber: 1. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 58, Schlacht

ewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 54,
Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 48, Schlacht

ewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht,
Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 42, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend

ewicht 40, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
Merzſchafe) Lebendgewicht 33, Schlachtgewicht Schweine: 1. voll

fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
14 Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 75, 2. fleiſchige Lebend
ewicht Schlachtgewicht 72, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
chlachtgewicht 88, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht
ewicht 70, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
n Mark für 50 kg. Verkauf 509 Rinder, und zwar: 242 Ochſen,
19 Kalben, 147 Kühe, 101 Bullen 234 Kälber; 508 Schafe;
1708 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder und Kälber mittelmäßig,
Schafe und Schweine gut.

Dresden, 9. Okt. Schlachtviehpreiſe nach amtlicher
Ochſen 295 Stück. 14) vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten

chlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebendgewicht 45--47, Schlacht
gewicht 82-85 b) Oeſterreicher desgl. Lebendgewicht 47——50, Schlacht
gewicht 85--88; 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete, ältere aus

emäſtete Lebendgew. 43-45, Schlachtgew. 77——80 3. mäßig genährtePage gut genährte ältere Lebendgew. 39--42, Schlachtgew. 73-—75

4. gering genährte jeden Alters Lebendgew. 35—38, Schlachtgew. 68
bis 72. ben und Kühe 130 Stück. 1. vollfl. ausgem. Kalben

öchſten Schlachtw. Lebendgew. 43--46, Schlachtgew. 76—80 2. voll
eiſchige, ausgem. Kühe höchſten Schlachtw. bis zu 7 Jahren Lebend

gewicht 40--42, Schlachtgew. 72--75; 3. ältere ausgem. Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgew. 36——309,
Schlachtgew. 68--70 4. mäßig genährte Kühe und KalbenLebendgew. 33-—85, Schlachtgew. 63--67; 5. gering gen. Kühe und
Kalben Lebendgewicht 29--32, Schlachtgewicht 58-62. Geſchäftsgang:
mittel. Bullen 149 Stück. 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgew. 47--49, Schlachtgew. 79—82; 2. mäßig genährte jüngere
und gut genährte ältere Lebendgew. 43--46, Schlachtgew. 74--78,
3. gering gen. Lebendgewicht 38--42, Schlachtgew. 69 73. Kälber
180 Stück. 1. Feinſte Maſt und beſte Saugkälber Lebendgewicht
56--58, Schlachtgewicht 82-—85; 2. mittlere Maſt und gute Saug-
kälber Lebendgewicht 53-55, Schlachtgewicht 78-—81;
Saugkälber Lebendgewicht 48--52, Schlachtgewicht 72-77; 4. ältere

genährte (Freſſer) Lebendgewicht fehlen, Schlachtgewicht fehlen.
eſchäftsgang: langſam. Schafe 1130 Stück. 1. Maſtlämmer Lebendgew.

42--43, achtgew. 81--82; 2. jüngere Maſthammel Lebendgew.
38--40, Schlachtgew. 78 8 3. ältere Maſthammel Lebendgew. 35——37,
F 73--75 4. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz
chafe) Lebendgew. fehlen, Schlachtgew. fehlen. Geſchäftsgang: mittel,

chweine 1870 Stück. 1. a) Vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 1X Jahren Lebendgewicht 60-61,
Schlachtgew. 76--79, b) Fettſchweine Lebendgewicht 62——63, Schlacht
e 79--82 2. fleiſchige Lebendgewicht 57——59, Schlachtgewicht
3--75; 3. gering entwickelte, ſowie Sauen Lebendgew. 54-—56,

Schlachtgewicht 70—-72 4. ausländ. fehlen. Geſchäſtsgang: mittel.

3. geringe.

Alles in Mark für 50 W Ueberſtänder: Ochſen, Bullen,
Kalben und Kühe, Kälber, 63 Schafe, 110 Schweine.

Deptford, 9. Okt. um heutigen Viehmarkt:
675 Rinder. Vezahlt ward für lmerikaner 3 sh. 10 d. bis
4 sh. 1 d. für je 8 Pfund.

utrieb
inder:

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 9. Oktober. Weizen feſt, Mecklenburg. und S
holſteiner 165 169. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmär er
153-—156, ruſſiſcher eif. 9 Pud 10/15, Oktober 121,00. Gerſte feſt, ſüd
ruſſiſcher cif. Oktober 100,50. Hafer feſt, Holſteiner u. v
150 158. Mais feſt, Americ. mixed cif. per Oktober 114,00.
Plata cif. Oktober- November 107,00.

Peſt, 9. Oktober. Jüdiſchen Feiertages wegen keine Börſe.
Paris, 9. Oktober. (Anſang). Weizen kuhig, per Oktober

23,10, per November 23,20, per November-Februar 23,40, per Januar-
April 23,70. Roggen ruhig, per Oktober 15,25, per JanuarApril
15.75.

Paris, 9. Oktober. (Schluß). Weizen ruhig, per Oktober
28,05, per November 28,20, per November- Februar 23,40, per Januar-
April 23,70. Roggen ruhig, per Oktober 15,25, per Januar-April
15,75.

Weizen feſt, Mais feſt, GerſteAntwerpen, 9. Oktober.
feſt, Hafer feſt.

London, 9. Oktober. An der Küſte Weizenladung angeboten.
Rew-Yorkt, 9. Oktober. (Telegramm.) Roter Winter Weizen loko

90il/,, per Oktober per Dezember 90!/, per Mai 90!/e, W Juli
Mais per Dezember 53 per Mai per Juli 50.

Mehl 3,50. Getreidefracht nach Liverpool 2.
Chieago, 9. Oktober. (Telegr.) Weizen per Dezember 85/g, per

Mai 86 Mais per Dezember 4457,.
Zucker.

Hamburg, 9. Oktober. (Anſangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Oktober 17,75, per November 17,75, per Dezember 17,90,
per März 18,30, per Mai 18,60, per Auguſt 18,95. Tendenz: Feſt.

Hamburg, 9. Oktober. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Oktober 17,85, per November 17,85, per Dezember 17,95,
per März 18,30, per Mai 18,55, per Auguſt 18,95. Willig.

London, 9. Oktober. 960 Java-zucker loko ruhig, 9 ſh. 9 d
Verk., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 8 ſh. 94 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 9. Oktober, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos Oktober 39 G., Dezember 39/, G., März
40 G., Mai 40 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 9. Oktober. Kaffee. Good average Santos per Oktober
48,75, Dezember 49,00, März 49,00, Mai 49,50. Tendenz Ruhig.

Amſterdam, 9. Oktober. Java-Kaffee, good ordinary ruhig,
loko 31

Petroleum.
Hamburg, 9. Oktober. Petroleum ſteigend. Standard white

loko 6,95 Br.
Antwerpen, 9. Oktober. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

19 bez. u. Br., do. per Oktober 19 Br., do. per November 19 Br.
do. per Januar-März 19 Br. Feſt.

New York, 9. Oktober. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 7,30, do. Credit Balances at Oil City 1,56.

Spiritus.
Nordhauſen, 9. Oktober. Brannktwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 64,09 65,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Lir) 71,50 72,50 Mk. loko und SeptemberLieferung
ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. Nordh. Kornbrannt
weinfabrikanten durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 9. Oktober. Spiritus ruhig, Oktober 17,00 G., Okt.
November 17,00 G., November- Dezember 17,00 G.

Paris, 9. Oktober. (Anfangsbericht). Spiritus ruhig, Oktober
33,75, November 83,00, Januar-April 33,75, Mai Auguſt 35,00.

Paris, 9. Oktober. (Schlußbericht.) Spiritus flau, Oktober
33,50, November 32,50, Wer 33,50, Mai Auguſt 34,75.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 9. Oktober. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,00 Mk., Linſen 32,00 bis
568,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 9. Oktober. Rüböl loco 50,50, Mai 62,00.
Hamburg, 9. Oktober. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48.00,
Amſterdam, 9. Oktbr. Leinöl träge, loco 16 Nov.Dez. 16

Jan. -Mai 178 Juni- Auguſt 18.
Paris, 9. Oktbr. (Schluß-Bericht.) Rüböl ruhig, Oktbr. 49,50,

November 50,00, Nov.Dez. 50,75, Jan.April 50,75.
New York, 9. Oktober. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,60, do. Rohe und Brothers 7,85.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 9. Okt. Kartoffelſtärke Okt.Dez. 18,75 Mk., Kartoffelmehl
Okt.-Dez. 18,75 Mk., feuchte Stärke Okt.Dez. 9,50 Mk.

Hamburg, 7. Oktober. Kartoffelſtärke 18——18 Mk., Lieferung
Okt. Dez. 17 18 Mk., Kartoffelmehl, prompt 18-18 Mk.,
Lieferung Okt. z 18 18 Mk., SuperiorStärke 18 18 Mk.,
SuperiorMehl 181 19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 9. Oktober. Eßkartoffeln 4,00-—5,50 Mk. für
100 Kilogramm. Fleiſch. B

Magdeburg, 9. Oktbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40—1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60 1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,10——1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60-—-1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, ſür 60 Stück 4,00-4,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 9. Oktbr. Richtſtroh 4,00-5,00 Mk., Krumm

ſtroh 2,50-8,50 Mk., Heu 6,00-—7,00 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 9. Oktbr. Baumwolle. Still. Upland middling
loco 51 Pfg.wen 9. Oktober. Wolle. LaPlataeZug Type B. Novbr.

erkäufer. Ruhig6,171 Verkäufer, April 5,12
Uhr. Wolle. September 195,00,

März 155.50. Tendenz Stetig.
Havre 7. Oktober. 3

Liverpool, 9. Oktober. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 10 000 Vallen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.
Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig.

Eier.

Per Oktober 5,25, Per Febr.März 5,87,
Okt. Nov. 5,25, Miärz- April 5,40,
Nov.Dez. 5,28, AprilMai 5,42,Dez. Jan. 5,32, „Mai-Juni 5,44,

„Jan.Febr. 5,365, „Juni-Juli 5,45.Metalle.
Am 9. Oktober. Bancazinn flau, loco 88 4

London, 9. Oktbr. Silber 28 Lſirl., ChiliKupfer 71 Lſtrl.,
er 3 Monate 70 Lſirl., Blei, ſpan. 14/ Lſtrl., engl. 147/ Lſtrl.,inn 145 Lſtrl Zink 27 Liirl.

Glasgow, 9. Oktober. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborouah III 52 eh. 3X d.

Rio de Janeiro, 7. Oktober. Wechſel auf London 16!/

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Hermann Vehle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158.
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Berliner Börse, 9. Oktober 190
Dtseh. Fonds u. St.-Pap.

Dtsch. Reichs-Sch. 392 100,00B
do. 1905 u. 07 332 100,206

r 05o. o.Pr. cons. A. unk. 05

do. do.Bad. Sth.-Anl. 01

do. do. 02
Bayerische Anleihe

d do. o.do. kisb.-Obl.
raunschw. Lba.

Brem. Anleihe 1893 33

do. 1896
Casseler Landescr.
Gr. Hess. St.-A. 09

do. 93/00
do. 96, 03, 04, 05
Hamb. Staatsr.

do. amort. 1900
do. do. 9399
do. Ftaats-Anl. o2
lübeck. St.-An. 99
do. do. 95

Mecklenb. Eb. Schdv.

do. cons. 90/94
Oldenb. St. -Anl.

o. do.do. Bod.-Cr.-pfab.
achs.-Meining. Ler.

Sächs. Anleihe

do. Ftaatsrente
Brandb. Pr.- Anleihe

Han. Pr. VII. VI.
do. do. X.Ostpr. Prov.-Oblig.

do 0do.
Pomm. Prov.-An.

r Prov.-Anl.
do. o.Rheinpr. XX. I.

do. XXII. X.
do. XIX. unk. 09
do. XXIV-x XV.
do

do. j. XV.
Westf. Prov.- Anleihe

do. do.
do.

W do.

Aachener Sf.-Am.

Altona St. -Anl.
Ankl. Kr. 1901
Augsburger St.-An.

o. o.Barmen 1899

do. 1901
Berl. St.-Anl. 66/75

do. 76/78
do. 8298

de. Stadt-Syn. I.

do. do. 1902Bielefelder St. Anl.
Bonwer St. -Anl.

o. do.Boxh. Rummeſsb.
randenburger 01

Breslauer Sf.-Anl.91

Brombergerv. 02
Charlottenb. 89,99

do. 95/99 1902
Cöpenicker St. -Anl.

Crefelder 00 ucv. 05
Danziger St.-Anl.
Dt Wilmwersdorf
Dortmunder St.-An.

Dresdener St.-Anl.
Düsseld. 99 u. 06

do. 88/1903
Elherfeld. St. 1889

do. 1899
Erfurter Stadt Anl.! 4

Essener Stadt-Anl.
Frankf. St.-An. 01
freiburg i. B. 1903
fürstenwald. St.-4.
Görlitzer St.- Anleihe

o. do.HallescheSt.- Anleihe

do. do.
Hamm i. V. 1903

Hannov. St.-An]. 95
Hildesheim. St. -Anl.
Kaſsersl. St.-Anl.
Karlsr. St.-A. 86/89
Kieler St.-Anl.
KölnerSt.-An]. v. 98

do. 1900
Königsb. St.-Anl. 99

ger j. 0.
üUſchtenb. Cem. 00

Ldwash.Sf.-A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901

do.
Westpr. Prov.-An.

do

Müih. Rbr. St. An
Münchener St.-An.

do. 190001
Mänsterer 1897
Mürnb. St.-A. 9901

do. 1902 0. 13
do. 1896/98

Peiner St.-Anl.
Pirmasens

Posener St. -An.
Potsdamer St.-Anl,

Rostocker Sf.-An.

Schöneh em. -Anl.
Schweriner St.-An],
Spandauer St.-An.

o. do.Stargarder St.-An. 3
Stettiner St.-An.
Teltewer Kreis
Thorn 01 ucv. 11
Veimarsche St.-Anl.
Wiesb. St.-A 95/01

Preubische pfandbrfefe.

Berliner Pfandbriefe

do. o.do. 4 115600
do. o. 4 1108,60B
do. do. 32 192,000
do neue 4 101 50b

do. 39 98,50b0
o. de. 3 88,00BLandsch. cenit. 4

r do. 399,30d6do. 387,700Kur- und Neum. 4
do. alte 32 100,206
do. Comm. 32 994000

Oskpreussiche 105.600
3 39 98,70hBo. 3 86.60bkanngrche 32 99,40bB

o. 387,.000g. neuldsch. 99,106
o. do. 3 86,500Posensche 4 1102,100
do. Xl-X v 392 98,60b
7 Lit. D. 4 103,000
o. lit. B. 3 87.,50b

Fächsische 14
do. 32 99,40bdo. 3 87.,40bSchles. altld. 392 99,106

do. ldsch. l. A.. 4 101,40B
do. do. do. 392 99.10B
do. do. do 3 87.00Bdo. do. I. c. 4 101,40B
do. do. do z 99,10B
do. do. do 3 87.006
do. do. I. D. 4 101.40B

e 87408d. Ca. do.
Schles. Holst. l. c.

do. do. 392 98,306B
Westf. Land 103,006
do. do. 352 98,10b
Westpr. b z z r
do. o. I. B. 2 22,do. do. II. 392] 98,50b
do. do. l. 3 86,606
do. do. u. 3, 38.606Vestpr. neuland. 3 98, 40b

3 i 100,75b
389,405
39 100,900
389.40b
4

312 10025b
4

314 100,20b
3688,756

39 99,60b
386,600

372 99,20b0
4 102

875000

86,80B
5 S

t

99.200
100,190

c

87.50b6
e

W

104,306
97,80B

97,50b60

1018060
324 101 6066

99,00b

89.,50b
102,59b

2! 99,100
89.,256

gJoà

d

e

a 98,100
103,006
98.400
102,250

100,90b
98,006

1V 99.750

v

2 99,50b
/2 99,50b

103,406
99.,006

100,800
88.200

32 99,10h
3 97,75b
4 101,600
32 99,25B
4 1101

1

St

32 99,60b
4 1103,100
4 1100,900
32 98,405

103,256
52 698,106

103,40b
101.40b

98,70b6

a 98,2006
100,800

1

3

4

4

3

4

3 e 99000
zie 98750
32 98,5066
4 1102,00B
3

3 99,500
4 1101,10B
3

3 V 98,750
r

91,606
392 98,700

2 98,80B
101.10b
100.,70b6

t

101.006

1

t

4

3

103,1066
4 100.800

98,00b6
99.,196

4 103. 1266
98,400

4 1102,906
t. 104,250

4

32 98.206
1

t

i

101.906

97,80b6

2 98406
2 99200

98,500
102,50B

981806
2

2 98,6096
104.,70b

103,250
n
392 98600

Wenyr. neuland.

Hessen-Nassau

o.

Kur- und Neum.
do

Pommersche
d
o.

Vosensche

do.

Preussische

do.

u vo.
Sächsische

Schlesische

Köln-Md. Pr.-Anl.

Lübecker do.

Jo. do.

finländische los
freibrg. 15 Fr.- l.
Griech. Anl. 81/84 1,6

do. cons. Goldr.
äo. NMonopol

do.

do. 1864er Lose
Port. St.-A. unif. III.

do. III. Spet.
Rumän. amrt. alt.

do. 1903do. 1890
do. 1891
do. 1894
do. amort. 98
do. conv.
do. 1905

do. Goldrente
do. Goldanl. 89
do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. c. E. B. A. I. II.

do. 1902
do. 1905

Sao Paulo A.

Spanische Schuld kl.

Türk. Adm.-Anl.

do. 1905
roor Goldrente

do. Staatsrente
do. Gold-A. (E.-T.)
do. lose

Barletta-lose

do. 88do. 95

Kopenh. Stadt-Anl,

lissab. Stadt-Anl.

do. do.
Venet. 30 lire-l.
Wiener Comm. A.

Bulgar. Nat.-Pfäbr.
Dän. Inselst. Kass
fin. Hyp. V. Pf. 02
Holl. Komm. l.
ltalien. Hyp. Pfd. C.
ltal. Mat.-B.-Pf. gttfr.

Jüätl. Cr. V.-0b. V.

do. do.
Kopenhag. Cr.-Ver.

Nord. Pf. Wib. I. II.
Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-b. I u. III.

do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl. Spark.

Poln. Pfdb. 3000 R.

do. 1000-100 R.
Portug. Tabak-Mon.
Raab-Grazer Lose
Schweäd. H.-Pf. 78
do. Künd., ab 04
do. Städt-Pfb. 83
do. do. 1902

Serbische G. Pfb.
Stockh. Pfädbr. 85

Ung. Temes Bega

do. Bodencr. Pf.
do. Bodencr. Pfh.
Ung. Bod.-Reg. Pf.
do. Hp. B. Pf. 97
do. C. Hyp. -Spark.

do do. I. u. II.

Hess. Land-hp. Pf.

do. do. V- Vgo. do. ix- i 3
do. Com.-0b]. I-ll 3
do. do. II- l 3

Söchs. Ldw. Pfdbr.

do. do.
Kkenten-ß

Hannoversche

do

do.
Schleswig-Holstein.

do.

Deuische Lose.
Ansb. Günsh. 7 61.
Augsburg. 7 01d.- I.

Bad. Präm.-Anl. 67
Brschw. 20 Tlr.- Lose

Hamb. 50 Tlr.- Lose 3

Heininger 7 6.- Lose
Oldenb. 40 TIr.- Lose

D. Ostafr. Schuldv.

Ostafr. Eisenb.-Anl. c
Ausl. Fonds u. Ptfanädbr.,
Argent. kisenb.-Anl.) 5
590 Argent. Anleihe 5

490 Arg. A. 1896 4
Bosnische Anleihe

do. 1905
do 1902

Bulgar. St.-Anl. 92

m.Chile Gold- Anleihe
Chin. Anl. v. 1895

do. y. 1896 5
do. 1898

kgypt. Anleihe gar. 3
do. Daira-An. S

do. Piräus-l. 400
Japanische Anleihe
ltalienische Rente

do. neueMexik. Anl. 200 L.

a Wo

c o

do. 500
do. 1904NMorwegener Anl. 94

do 88Oesterr. Goldrente
do. Kronenrente

do. einh. ev. Rente

Silberrente
do. Pap.-Rente
do. Staats-A. 3
do. 1860er Loge

20

5

Russ. c. A. 1880

c n n

20

do. do. 66do. boden-Credit

do. conv. Obl.
Schwed. St. A. 86

do. do. 88
Serb. amort. A. 95

äo. Bagdad A.
do. Cons. A. 1890
do. do. privileg.
do. uviticierte 03

do. 400 fr-l.
0. Kronenrente

c

do. Crondentlg.
Bucarest. Anl. s 4

do. 98 4Budapester St.cAnl. 4
B.Air. St. -A. 1000 4

do. 100 l. 4
do. 20 l. 4
do Pes. 6

do. 400 M. 4
Mailänd. 45 Lire-l. fr.

do. 10 lire-l. fr.
Moskauer St.-Anl. 4
Ftockholmer Stadt-A.

do. Invest.-A. 4
do. Stadt-Anl. 981 4 100,706

Budap.Haupt-Spark.

do. do. 94

Eisenb.-Stamm-Aktien.
Aachen -Maastrich

do. Genuß-Sch.
Braunschw. ldhb.

Brölthaler

Crefelder

kutin-lübecker
Frankf. Güterb.
Halberst. Blank.

Halle-Hettstedt.
Königsb.-Cranzer
Ludwigsh.-bexb.

Lübeck-Büchen
Niederlausitrer
Niederwaldbahn

Nordh. Wern. l. I.
Pauline N. Rupp.
Reinickd. Gr.-Sch.

Zschipk-Finsterw.

Nrih.-Pac. Pr. Lien.

Oreg. R. H.-B. 46

St. Louis San fr.

St. (Cuns gen

Tehuantepec 6. A.

kentr.-Pacif. 1929 3

4

3

4
5

6

d

4

4

4

5

55250
103.606

do. do.
ben p. 80 abg.

e

Autig-Teplitz
Böhm. Nordbahn
Brünner Lokalb.

Buschtehracer

Csak. Agram. B.
Gaisbergbahn
Kaschau-Oderhb.

Lemberg-Crern.
Oesterr. Staatsb,

do. Hordwesth. 45
do. do. B. Elbeth. 4

Raab-Oedenburg
Reichenberg-Pard. 41
Südöster. (lomb.) 0
Szatmar-Nagyb.
ärad u. Czan. d 6

do. Pr.-A. 6Kursk- e
Warschau-Wien.

Amsterd.-Rotterd.
Anatolische voll.

do. 60Baltimore u. Ohio
Canada Pacific

Gotihardbahn
Meridienalbahn
Mittelmeer

Jura Simpl.-Gen.

Lux. Pr. Henri
Sardin. Secundh.
Schantung
West-Sicilian

Strassen- u. Kleinbahn.

Aachener Kleinb.

Allg. Dtsch. Kinb.
do. loc. u. Straß.
Barm.-Elherf. St.
Berl.-Charlb. Str.
hoch. -Gelsent. Strb. 6
Braunschw, Strhb.
Bresl. Elektr. Strb.
Bresl. Straßenb.
Crefelder Straßend.

Danziger Straßenb.
Dresdener Straßenb.

Elektr. Hochbahn

Erfurter el. Strh.
Gr. Berl. Straßenb. 72 194,00b0
do. Casseler do. 3
Hamb. -Altonaer

do. Straßenb. 9
lannov. Straßenh.

o. Vorzugs-Akt.
Heidelbg. Straßenb.

Königsb. Str. V.-A. 0
Magdeb. Strabenb.
Marb.-Bnd. Klnb.
Mecklenb. Straßenh.
Posener Strabenb.

Stett. Straßenb.

do. do. V.-k.
Südd. Eisenbahn
Ver. Eisb. B. V.-A. 672 109,6000
Westd. kisenb. B. 6.. 3

Schiftahrts-Aktien.
Argo. Dampfsch.
D.-Austr. Dampfsch. 7
Hamb. -Am. Paketf. 9
Hansa-Dampfsch.

Kopenh. in
Norddeutsch. Lloyd

Neue Stett. Dampf. 0
Schles. Dampf.-Co. 0
Ver. Elbe-Saale

o. o.do. u. I. uk. 1914
do. III. u. IV. 1915
Bayer. H. u. W. vrl.S

De o h

frif. H.-pfa. im.

Risenb.-Prior.-Oblig.
Braunschw. Undsb.

Brölthaler 90er
Halle-Hettstedt.
Halbst.-Blnk. 84erv.

do. 1895 1903
Zschipk-Finsterw. a

Böhm. NMordb. 6.
Dux-Bodenb. fl.

do. Mark
do. Silb. Pr.
do. Kron.-Pr.

Dux-Prager Gold.
Elis. Westh. G. stf.

do. stfr. 1890
franz Joset Silb.
Galiz. Carl. w. 90
Kasch. Odb. Gold.

do. Silber 89
Kronp. Rudolfsb.
do. (alzkmmg.)

Lemb.-Czern. stf.
Oest.-U. Stsh. alte

do. 1885
do. Ergnzgsnetz
do. V. Stsb. 1895
do. Staats I. II.
do. do. Gold

Oest. localb. Gld.

do. ordwestb.
do. lit. B. 1903
do. do. Gold
do. lit. B. Elbth.

Raab-Oedbg. Gd.

Reichb. Pard. Silb.
Südöst. (Lomb.)
do. Obligat. Gold
do. do. Gold
üng. lokalbahn
Ivangorod. Domb.
Koslow-Woron.
Kursk-Chark. B.

do. von 1889
Kursk-Kiew
Lodz. Fabr. Ekisenb.

Mosco-Iarosl. B.
Mosco-Kasan

Moscto-Kiew-Wor.
Mosco-Kursk
Mosco-Rjäsan
Mosco-Smol. abg.

do. Wind-Rybinsk
Orel-Griasi 89er
Rjäsan-Kozlow

do. UVralsk u. 05
do. 1897 unk. 08
Rybinsk gar.
rüd-Ost 1898
do. gar. 01

Säd-Westbahn

Transkaukas.
Warsch.-Wien. I0Or

o. M.Wladikawkas 95

0 98Iarskoe Selo

Pr. Ctr.-bd. 1890
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. O1 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12

do. v. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1913

J S t

do. do. v. 96 uk. 06
Preuß. Hyp. A. B.

912) 3
do.

Comm.-Obl. II. 4
do. IV. 334
do. uk. 12 32

Rbn.-H Pf. 83-85 4
Ser. 69-82 3

Rh.-W. B. C. I. II. V.
VII. ank. 1908 4
VII. ak. 1910 4

S

Co

Schles. Bder. I.-IV.

Schwartb. H.-b. i.

do. do.
Stett.Nat. H. rz. 110

do. unk. b. 1905
do. do. cv. r. 100
do. do. cv. r. 160

4

3 95,000
4

Dtsch. Hypothb.-Pfandhbr.

106,00b6
312 94007
4

4

32
372

4

3 2
32
3

101.706
102250

98,406
98400

10120b0
96,750
95,7506
95,7500

102.7500
11200b0
100,60b6

10100d0
101756
10025b0
103.006

95.50b0
102006

101300
31 152,006
3 i 128.00b6

4

4

i 102.6000

44

100,40d6
101.00b6
102,40b6
102,4066
103,006

3 97.3066
v. 312 973066

4

4

4

372

3 i

100.7506
101,8006
103,25b6
95,600

96,256
31 97256

Hann. B. C. A. S I. 4

do. V. 4VII. u. 1908 4
Ser. X. 4

100,206
100,606
100.756
101,906

39 99.006
31 96.250
4 102,606
3 981005

Mecklenb. H.-Pfh.l 472
do. S. IV. uk. 1913 4
4o. a. c. il. n. 392 95,400

Ftrel. H.-Pf. I 94.106
0

102000

I 86,500
b. I. 4

V. vn. 4
V. 4X. uk. 1914 4
conv. 32

unk. b. 07 372
do. Präm.-Pfb. 4

Miſteld. Boder. V. 4

100,706
100,70b0
102,406
103,300697.0006

97,00b0

146,50d6
101506

32 96,006
4 10150b6
312 971000
4 100,0906
4 100,6006
4 1101,60b6
4, 102.0050
32 99.756
392 94,9060
3295,006
3297,006
3 i 98.000
fr. 93.25d0
457

412 110800
4 100,4000
4 10060b6
4 102,1060
4 102.20b6
3 100,006
312 95,700
312 95,00b6
4 101,90b6
4 1102,4000
4 1102,9.0b
4 1103,800
392 96,00b6
z 96,200
z 97,50b0
4 103,800
312 99,206
32
4

4 10080b6
352 94,80b6
4 1102,5066
4 1100,000
392 96,500
4 101,2566
4 1101,6066
4 101,9056
4

3

Acc. Boese Co. 5
A.-6. f. Anil.-Fab. 3

Anat. Eisenb.-Obl.

Anat. Erg.-Netz
kgypt. Ken.-Ass.
Gotthard

ltal. E.-Obl. st. g.
Ital. Mittelmeer
Macedon. B.

do. kleine
Portugies. 1886

do. 89 ahbg. l.
Port. 89 ahbg. II.

fransv. an 4

A.-6. Montanind.

Allg. Dt. Klb. ab. 2

do. Elektr. er

Alsen Portl. C. 2

r

e S e

Bri klkt. W. uk. 06
2

499,80b0
100,756

39295,0006
3295,1000

2 97,00b6
4 1100,2066
32 96,006

104,006

99,50b6

100,406
96,590

32 98,006
4 100,50b6

101,1060
101,906

4 102,60b0
4 1603,100
39295.600
392 96,9006
4 1103,706
4 103,0066
392 99,250
4 1101,60b60
4 191756
392 94,20B
4 1101,006
4 1100,90b0
4 1101,806
4 1102,506
32 98,006
4

3

352 96,506
3 90,50b0
4 1101,506
372 98,206
4 11101,206
4 11101,806
4 1102,106
372 96,206
2392] 97,206

Gesellseh.
49 96,5000
4 V

10075b

100106
93 506

Brnschw. Kohl. 3
Buderus kisen 3
Burbach. Gwks. 3
Calmon Ashbest
Charl. Wasserw.

Contin. Wasserw.

10250v6
104.006

*43 102400
10100b8

4 103000
Crefeld. Straßs. 3 472
Dess. Gas.-Ges. 5 42 106,906
Dtsch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.
Dtsch. Kaiser. w. 4
Deutsch-lux. Bg.
Dt. Vebers. Elkt. 3 5
Donnersmarckh.

do. unk. 1906
Dortm. Vn. rz. 110 *5

do. 100 *5do. 100 *4
Düsseldf. Draht 5
Elektr. Hochb. 5
El. Licht- u. Kraft. 4

kngl. Wollw. M. 3*4

do. 5*4*4

*4 S101,606

Flensb. Schiffsb.

frist. Roßm. 5
Gelsenk. Bergw.
German. Schiff. 2

*42 103.750
10140b
100,706
102.306
104,60b

31 93.50b5
v 100.000

111,900
103300
99306

194,900
104.50b0
2 104.20b0

98,006
103,900

102.7566
Gg. Marie Bgw. 3 *42 104,306
6. f. el. Untern. 3

do. 3Gr. Berl. Straßenb.
Hamb. -Am.-Pak.

Hälst. Belleal. 3
Harpener Bergw.
Hartmann Msch. 3

Helios Elek.-A. 2
Henck? (Wlfsb.) 5

Hibernia

Höchst. Farbw. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl-W.

Hohenf. Gwks. 5
IIse bergbau 2
Inowrazlaw
Kalivw. Aschersleb.

Kattowitz. Bergw.
Kön. Marienhüfte 5 472
Königsborn Khl. 2*4
Krupp-Obligat.
Laurahütte

do.

lecpold-Grube
Ludw. löwe 4 Co.
Löwenbr. NMSch. 2
Magdebg. Ströb. 3

Mannesmannrhr.
Neue Boden A. G. 2
do. do. do. 1

Neue Gas 09 3
Niecderl. Kohlen 5 4
Norddtsch. kis. 3
Nordd. Lloyd

do. do.
Oberschl. kienb. B. 3*4

do. kisen-ind. *4
do. Kokswerke3 4

*49 104500Orenst. Koppel 3

Patzenhof. Br. 3
Rhein. Ant.-Kohlen 4
Rhein. Met. 105 rz.

100,306B
4 103,10b

i 9960B
V 103,706

*4 i 104.500
101,25b8

*49 106.006B
87.0066

106,800
*4 100,900

2 103,406
10225b
101,106
104,708
10175b6

102.106
z 96.250
492 102,60b

100.,40b
42 103,106
4 i
452 105,106

100.80b
392 96.200

101250
102.756
101.406

*42 103,006B
101,006
102,706

190,800

104,256
100,506
94.756B

ſih.-Westf. Kalk. 5.*492 106,000
Romboach. Hütt. 3

Rybviker Steink.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3
Schuckert 8 C. 2

do. do. 2
Schultheit.-Brau. 5

iemens Elek. B. 3

jemens 61. Ind.
Siemens Halske 31 4

do. do. 3
Simonius Cellul. 5
Stett. Oderwerk 5
Stettiner Strb. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- G. 3
Unt. d. linden 2 4
Vr. kisenb. u. B.-0.2

Westd. kisenb. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

Zellsioff. Waldh. 2
Zoolog. Garten

104 606
*4

100250

*412 101 5906
100.2066

42 102.4000

102 00b
105,106

103,106
100.506
98,25b
97.906

103,000
2104206

104.606
101.006

Grängehb. Oxelös.

Heidar Pascha t.
Haphtha-Gold-Anl.

do. do.
ßuss. Zellst. Wldh.
Steaua Romane 5

2103,7006
103.50d0
99.9000

100,5006

105.906

Bank-Aktien.
Badische Bank
Bk. f. Spritu.-Prod.
Barmer Bankver.

do. Credithank
Bayerische Bank
Berg. -Märk. Bank
do. handels-bes.
do. Nypoith.-B.-A
do. do.

do. Kassenver.
do. Maklerver.
Bochumer bank
Börsen-Handelsv.
Bras. B. f. Dtsch.
Braunschu. Bank

do. Credit
do. üypoih.

Bresl. Disc. B. abg.
do. Wechsler-bk.
Chemnitzer Bkv.

Coburger Credit
Com. u. D. B. Hmhb.

Dän. Landm. Bnk.
Danziger Privatb.
Darmst. Bk. N. K.
Dessauer landesb.

Dtsch.-Asiat. Bk.

Dtsch. Ansiedlghb.
Oeutsche Bank

do. Effekten-bk.
do. Hyp. -bk. 100
do. National-Bk.
do. UVeberseeisch.

Disconto-Comm.

Dresdener Bank
do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Crecdit
Gothaer Grnder.

do. Privathank
Hamb. Hyp. -Bk.
do. Wechsler-Bk.
Hannoversche Bk.

Hildesheimer Bk.
Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.
Landban t
Leipzig. Creditanst.
Lühbedk. Com.-Bk.
Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank
Magd. Bankv.
Magd. Privatbank

Medel. Bank 40
Meckl. Hypoth. Bk.
NMeining. do. 90
Mitteld. Bodencr.

à Mitteld. Creditb.
Mülh. Bank
Mationaldk. f. Dt.
Nordd. Credit- l.

do. Grunder.-B.
NMordwestd. Bank
Närnberger Bank
Oberlaus. Bank
Oest. Credit-Anst.
Oester. Länderbank
Oldenburger Bk.

Oldb. Sp.- u. Leibb.
Osnabrücker Bk.Oct. ſ. eng g. 6. 61

F

129,756
136.100
135,50B

175.00b
124.256
158.30v6
133.000
124106

2118.756
37.256

1745060
52 116.75B
2 101.006
2157.75b0

126.9066
108.1060
110,300

97,256
124.80b0

6 i 128,00b
128.256
151.25b
118.10h
186,2560
163.1066
24260B
116,706
1476066

99.90B
164.90b
193.30b
1678000
2 1152566

7500
119.006
118,008
138.80b
167,7500
167.0060

7 126.00B

150000
127.250

Ostdeutsche Bk.

Ostfries. Bank
Petersb. Diskont
Petersb. Int. H.-B.
Pfälzische Bank

do. Pfandhr.-Bk.
Reichsbk.-Anth.
Rhein. Bank ahbg.

Rhein Disc.-Ges.
Rhein. Hyp. Bank
do. Wesif. Boder.

Rostocker Bank
uss. B. i. a. H.

Söchsische Bank
Schaaffh. Bankv.
Schles. Bankver.
Schl. Bod.-Cr.-A.
Schwarzb. Hyp. B.

do. Landb. 40
Solinger Bank
Südd. Bodenerd.

Unwar. Creditbk.
Ver.-B. Hamb. 80
Westd. Bder.-Anl.
Westf. Bank
Westf. Lipp. Verb.
Wiener Bankverein

9,50

h

S

114,106

166.40b
159.006

117.106

189 300

145.50b

Bk. f. disch. Eisnb.Cirb. f. Eich Ob 4 100.900
Dtsch. Ansjedl.-B. 100,256
Landhbank-Obl. V 105,00b
B. f. Orient. Eisb.-0.

Industrie-Aktien.
Berliner bregereigg,

Berl. Vnionsbr.
ßock, ev. u. neu
Böhm. Brauhaus
Bolle WBßb. abg.

Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gebhardt

Gericke Weisb.
Germania

Hilsebein

Kaiserbrauerei
Königstadt
landre Weißhb.
Münch. Brauh

Patzenhofer
Pfefferberg
Schöneberg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg

Vereinsbr. cv.

Victoria
Auswörtige:

Bochum. Vicktor.

Brauhaus Nürnb.
Brieg. Stadthr.
Danziger
Dortwunder

do. löwenbr.
do. Unionsbr. 20
do. Victorjabr. 8

Düsseld. Adlerbr.
do. Höfelbr. 10

krlanger abg.
Frankf. Henn.
Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf
Hercules Cassel

Höcherlbräu
Holsten
Isenbeck Co.
Kieler Schloßbr.
Klosterbr. R.
König Akt.
Kunterstein
Leipzig. Riebeck
Lindbr. Unna
Lindener

Nürnberg. cv.
Oberschles.

Oppelner
Paulshöhe
Pos. Hugger
Reichelbräu
Rostocker

Schlegel

Schötferhof
Schwaben. Br.

Schwab. Mnch.
Sinner
v. Tuchersche
Ver.-Brauer. Art
Ver. Werd. Br. abg.
Wickl. Küpp.
Wiesbd. Kron.

do. St.-Pr.
5

118,90b

103.750

92006

89.256

117.256

137,256

122500
356500

355,500

182000

169,806
202,600

140.506

104,000

169 90B
155 256

78.756
213,066

78.106

97.106
135.500
107190

592 135.506
143 75b0
189,100

256.756
261.500

4 101250
69.50b0

242.006
96,500

159506
201, 10b0

156.756B

154000
137.000

152.30d0
203.00b6

170.00b0
114,5066

74,50b6
129,70b6

105.00B
1252506
16710066

126.006
260.006
247,75b0
221.50b0
282.2560
163.00bB

230 506
250,60b6

168.0060
96.60b0

145.000
9480d0

94,100

109.00

194000
84,9006

1717506

73,00B

284.,60b6

208,90hB
174,80b6
189,75b6
163,800

84.0066

Aachen. Spinn.
Accumulat. Fab.

do. Boese C. V. A.
A.- 6. f. Anilinfab.

do. f. Bauausf.
do. f. Mont.-Ind.
do. f. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.
Adler-f ahrrad

do. junge
Admiralsgrt. Bd.

do.

Alfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.

Alumin.-Industrie
Amtsg. Pankew B.
Angl. Continent.

Anhalt. Kohlen

do. V.-i.
Annaburg. Steing.
Annener 6uß cv.
Aplerbeck. Brab.

Aquarium abg.
Archimedes
Arenberg. Bergb.

Arnsdorf. Papier
Ascania
Aschaftenbg. Ppf.

Baer Stein N.
Balche, Tell. Co.
k. f. Bgb. u. Ind.
h. f. Brauer. -Ind.
Bamb. NMälzerei
Baroper Walzw.
Zarta 8 Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.
Baug. Berl.-Neust.
Baug. Kais. W. Str.
Baug. f. Nittelw.
Zaug.Ostend. V. 2. A.
Bauſand Seestr.
Zauv. Weißens.
Bayr. Hartstein
Bazar-Gen. Sch.
Bedburg. Wollw.

Bendix. Holzbear.
Bergm. Elektriz.

Berg .-M. Ind.-Ges-
Berſin-Anh. Masch.
Berlin-Lichtb. Ter.
Braunk. u. Brik.
Bernbg. Nasch.-F.
Frot- Fabrik
Berl. Cementbau
Berl.-Chrlotth. Bv.
Berl. Cichorien-f.
Breliner Mühlen
Berl.-Neuend. Sp.
do. klekt.- Wdo. Guben. hetft. 7

do. holz-Compt.
do. Hot. Kaiserh.
do. Jute-Sp. V.-A.
do. luckenw. WII.
do. Haschinenb.
do. Spedit.-V. cv.
do. Terr. u. Bau.
Berthold. Schriftg.
Berzelius Bergw.

Beton- u. Monierd. 8

8

1292

c

3

272

129,255

121,100

11090h
202.5000
370,2500
144,2566
119.00b

5 130,0000
6 11825b

95.100
164.006
730.000

165.506
186.000

49000
10190d
134.50B

67.90b

77.90
658.000

70.25B
482000

124,00b
1035b

162,09b

073.7500
99 750

320.3006
126.500

232.6060

226.2500

122,90b
17100b6
335.50d0
232,5000

181.00b0
95,50d0

188,00d0

127.00b0

293,00b0
185,30b0

14400b0

11900d0

141,5000

holl. 1,70. IM. Banco: 1,50., 1 Kr. I, I25 M. 1Rbl. :2,16, 1 Gold-Rbl

Bielef. Msch. Dürk.
Bing. NMetall

Birkenwerd. V.-A.
Bismarckhütte

Bliesenb. Bw. V.-A.
Blumwe. Msch.-Fhb.
Boch. Bergw. V.-A.
Boch. Guöstahl

Boden. 6. Kurfrst.
Böhler Co.
Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl.
do. Pr-Abt. 11
do. JuteBredow. Zuckert.

Breitenburg Cm.
Bremer Gas

Bremer Wollkm.
Bresl.Kleinb. Trr. j. l.

Bresl. Oel-Fahr.
do. Sprit-fahr.
do- Vgf. Linke

Brüxer Kohlen

Buderus kisen

Butzke Metall

Calmrg. Asbest

Caroline b. Offlh.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600b
1125000 Cassel Federsthl.

Charltth, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb, Buckau

Ch. F. Griesheim
Chem. Fhr. Grün

do. von Heyden
Ch. F. Höningen
Chem. Fr. NMüſch.
Chem. Oranienb.
Chem. Fb. Weiler

Chem. Fb. Albert
Chem. Fahbr. Byk
Chemn. Wkz. Tim.
City Bauges.
Concordia Bugb.
Concord. Sp. u. V.

Consolidation
Cont. Electr. Nrb
Cont. Wasserwrk.
ottbuser Masch.

Cröllwitrer Pap.
Dyz. Oel-St.-p. 5
Delmenh. lLinol.
Dessauer Gas

Deutsch. Asph.-6.

Disch. Atl. Kabel
Dtsch. Jut. j. Meis.
Deufsche Kabelw.

Disch. Linol. Rixd.
Dtsch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.
D.-Oest. Gasglühl.

do. Fpeisew.-6. 1
do. Spiegelglas
do. Steing. Hubbe
do. Steinzeug
do. Tonröhr.
Dt. Vebers. El. 6.
do. Waffenfbr.
do. Wagg. l. A.
do. Wasserwrk.
Dinnendahl. Msch.
Donnersmarckh.

Döring lehm.
Dortm. Vnion l C.

do. l.Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.

Düsseld. Brahtind.

o. do. V.-4.
do. Waggon
do. kisen
do. Masch.
Dux. Kohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust

Eckert Masch.-Fb.
Egestorff. Saline
Eilenbdurger Kattun
kintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg.- Sp.
Elberfeld. Farben
Elberf. Papierfb.
Electra Dresdenk. lich u krft. 5
do. liefer.-Ges.
do. liegnitt 2
do. UVntrn. Zürich
kmaillierw. Vllrich

do. Silesia
Engl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.
Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw.

do. kienw. 7
Fahber Bleistift.
fac.-kis. Mannst.

do V.-A. 8falrenst. Gardin.

i Fein. Jute-Spinn.
Feläm. Celiulose

30b6fFlensbrg. Schtfb.
306.00
298,09b0

floether Masch.
flora. Terr.-bes.
frankf. Chaussee
Fraustadt. Zuck.

frerichs Co.
freudenstein Co.
Freund Msch. ev.
Friedrichshütte

Friedrichssegen

Friedr. Wilh. l. A.
Frist. Roßm.
Fritasche Buchb.

Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deut
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.

do. V 0Georg Marien B9. 3e r
Grb. u. Fhw. Renner
Gerresh. Glash.
des. f. elekt. Untr. 6

üiesel. Portl.-Cm.
Gladb. Spinnerei

do.

Glauzig. Zucker
Glückauf B. V.-A.
Görlitrer kisenb.

do. Maschinen
Gothaer Waggon
Greppiner Werke
Grevenbr. Masch-
Gritzner Mschfb.

Gr. lichif. B. abg.

do. Terr.
Gutmann Nasch.
Guttsmann do

re Pap-ußst.

Handst. Bell. All.
Hann. Bau St. -P.

do. lmmobilien
do. Masch.
Harburg- Wiener
Harkort. Brücknb.

do. 7do. Bergw. St. Pr
Harpener Bergyd.-

Hartmann Nasch-
Hartung Gußst.
Harz. Werke A. B. 0
Hasper kisen
Hedwigshütte

Hein. Lehm. abg. 1
Heinrichshall. Ch.
Hemmor. Cement
Hengstenb. Msch.

Herbrand. Waggkf.

Hibernis

Hildebrand. Mühl.
Hilpert Armatar.

Hirschberg Leder.

BankdisKkent 59, Lombardzinsfass 69Berlin,
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Höchster Farbw.
Hoftmann Stärke
Hofmann Wogfb.

Hörd. Bgw. neue
do. Pr. A. lit. A.
Hösch. Eis. u. Stahl
Höxter Cement

Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch

Howaldtwerke
Hüsten. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.
Huldschinsky

Humboldt Masch.
Ilse Bergbau
Inowrazlaw Salz
Intrn. Baug. St. -P.
Jeserich. Asphlt.

do. Vorz.-Akt.
Kahla Porzell.
Kali Aschersl.
Kapler Maschfhb.
Kaftowitz. Brgb.
Keula Eisenh.
Keyling Thom.
Kirchner Co.
Klauser Sp. abg
Köhlmann Stärke
Kollm. Jourdan
Köln. Bergw.-V.
do. Gas- u. Elekt.
Köln. Müs. B cy.
Kölsch. Walzeng.
kg. Wilhelm cv.

do. do. Pr. -A.
Königin Mar. abg.

do. do. V.-ſ.
Königsb. Walzm.
Königsborn Brab.
Königszelt Pora.
Körbisdorf. Zuck.
Gebr. Körting
Kostheim Ceſſul.

Kronprz. NMet.-].
Gebr. Krüger 8 Co.

Kunz Treibr.
Kurfürstend. Ges.
Küpperbusch S.
Kytffhäuserhutte

Lahmeyer klekt.
lapp. Tiefbohrg.
lauchhamm. ev.
Laurahütte

lf. Eyck Straß.
Leipziger Gummi
Leopold-Grube
leopoldshal

do. 5 Pr.-Akt.
Leykam-Josefst.
l. löwe Co. A.-0.
lothrng. Cement

do. kisen
do. kis. St.-Pr.

Louise Tjefhau

do. do. Pr. A.
luckau Fteffen
Läütecker Masch.
Lövebg. Wachshb.

Malmedie. Msch.
Mörk. Maschin-
do. Westf. Bergw.
Magdeburg 6as

do. Baubank 9
do. bGergw.

Marie es. Bergw.
Marienh. Kotren.
Msch.-Fhb. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Kappel 1
do. Arm. Strube

Massener Bergw.

Mech. W. linden.
do. do. Forau
de. do. LTittau

Mechern. Bergw.
Meggener Walzw.
Menden 8 Schwrt.
Merkur Wollw.

Milowicer Eisnw.
Mix Genest Tel.
Mhlb. Seck. Dresd
Mülheimer Brgw.
Müller Gummifb.

Müller Speiseftt.

Cähm. Koch Co
Nauheim.
Neptun. Schikfsw.

Neue Bellevue Ab.
ſeue Boden. A.- G. 9
Neue Gas-Akt.-b.
Neue Photog. bGes-

N. Hansav. Terr.
Westend.-A. b.

Heurod. Kunst-A.
Neußer Eisenw-

Hiederl. Kohlenw.
Nienb. kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do. Vz.-Akt.

do. udo. Jute-Sp. l.
loeo. l. B.

do. lagerhaus
do. Lederpapp.
do. Hprit-Werke
do. Tricot-Wehb-
do. Wollkam.
Nordhaus. Tap-
Hordpark, Terr.
Nordsee-fisch.
Nordstern Kohle

Nürnb. Herk.-Wk.
Ohberschl. Cham.

do. kish. Bd.
do- kisen-lnd.
do- Koksw. 9
do. Portl.-Cem.
Odenwald. Hartst.
0ld. Eisenhütt. cv-
Oppelner Camnt.
Orenst. 4 Koppel
Osnabrück. Kupk.
Ottenser kisen

Panz. Belädsch.
Passage A.-B.-V.
Pauksch. Masch.

do. Vr--A.
Peniger Masch-
Petersbg. kl. Bel.

do V-Peir.-Werk V.-A.
Phönix lit. A. abg.
Plania- Werke
pongs Spinn. a. W.
Port. Rosenihal
Porz. Schönwald

do. Triptis
Pos. Sprit-A.-b.
Presspan Unter.
Rafhen. opt. lnd.
Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn.

Reichelt Metal]

Reiß Martin
Khein.-Nassau
Rhein. Anthrac.-R.

do. bergbau
do. Chamotte
do. NMetallw
do do. V A.
do. Spiegelgl.

do. Hiahlwerk
do. Westf. ind.
do. Kalkwerke

V. Sprengst.Rh.-
Riebeck. Mont.-W.
Rheydt elktr. Fab-
Rolandshütte
Rombacher Hütt.
Rositrer Braunk.

do. Lucker
Rote Erde Dimd.
Rütgers Werke

Sächs. Böhm. Cm.
do. Gußstahl
do. Kammg.

Sächs. Kart.-Hiescht.

t

d

S

J on

S e

do

135,250 Söchs. Thür. Brnk. 114,00d0
387,40B do. Webstuhl-f. 246.00b6
213,506Saline Salzung. 5 121,40b
329,00 B. Sangerh. Masch. 231.00b6
152,1006Sarotti 179,75b
199,25b0Saxonia Cem.-F. 153,10b6
257,7500Schätf. 4 Walck. 62,256
84,256Schalker Gruben 647,006

280,750 Schedov. Kmmg. 178,00b6
97,756Schering. Chem. F. 327.75b6

125,00b do. V.-A. 108,506
133,7566Schimisch. Pril.-C. 174,75b

95, 10b6 Schimmel NMasch. 142,75bB
146,006Schls. Zinkhütte 424,256
139,75bSchlesisch. Cell. 120,25b6
346,50b0 Schles. Gas 168,2560
121,506 do. lit. B. 167,60b0
233.000 Schles. Kohlen 29,7566
93,10b6 do. In. Kramsta 133,00b6

113.256 de. Portl. Cem. 215,30b
495,1060Schlossf. Schulte 132.306
178,00b Schneider A.-6. 194.00b66
114,0000 Schomb. 4 Söhne 133,00d6
214,50b Schöneb. Frd, Trr. 209,00b
135.00d6Schönhaus. Allee 215,00b
142,00b Schoening Vrkr, 150,096
229.750Schriftg. Huck 6 140.50B
95,0006 Schub. Salzer 20 345,00b0

315,30b Schuckert klekt. O 135,50b6
262.6066Schulz-Knaudt 6 186,00bB
438,09006Schwanitz Gumm. 5
120,00d0 Seebeck. Schiffu. 5 133,00B
120,7566Segall A.-6. 6 108,10b
162,756 Sentker Vorz.- A. O I118,2566
281,10b Siegen Sol. Guß O 130,00b6
363,50b Siemens Glasind. 14 274,90b
60,806 (Siemens Halske 7 185,25b6
67.5066Siemens El. Betr. 5 116.006
95,50b Simonius Cell. 6 169,7566

7 172,3000 Sitzend. Porz. 0 89,60b
1212 255, 5020 Syinner Renner 0 58,756

eine143100 5fah à ölte 8. 141.2560
240.25b0 gtfark. Hoffm. abg. 492 105, 00bG
434,50 d 5fabfurt. h. F. 8 150,90
154,0000 5teaua Roman 8 1153,75B
142,09 v Fteft. Bred. cem. 7 168,50b0
308.002 o. Cham. didier 18 360,006
216,00B o. keit 6 1130,00v6
354,0000 o. Vulcan 14 302,00b6
146.25b Stobwass. lit. B. O 50,006
293.000 Stoewer Hähm. 2 1134.906
177.2560Stollwerck V. A. 6 1121,75bB
268,406 Stöhr Kammgarn 5
107,10b66 Stolb. Tink-Mkt. 9 201,50d6
151,006Strals. Spiel. St.-P.]! 7 127,00bG

vV2 112,756B Strieg. Bürst.-ind. s
86,6006 Sturm Falzziegel 067,500

122,0066 Südd. Immobiſ. [10 1123,25v6
122.600 Sudenburg. Masch. O I116, 00bo
276,10b6Tafelglas Fürth 8 13 2566
137.50bB Fecklenborg 10 170,00b6
46,10b6Feleph. Berliner 9 1197,75b
91,00b0 Teltow-Kanal fr. (113,75b
62,50 d Frr. Berl.-Halens. fr. 31,306

135,006B do. Nieder-Schönh. I149,2506
144,90b do. Bot. Garten fr. 128,906
308,00d0 do. Berl. Hordost O 287,506
[130,106 do. do. Südwest 90 167, vo
127.8060 do. Wiſzieben fre. 160,75b6
98.00b6 Feutoma Misbg. 8 194,006

264,10d6Thale kisend.-Sf.- P. O 102,25b
140,256 do. do. V.-A. 5 117.60b
95.000Thiederhall 6 150,50b6

539,506 Thür Salinen 2 66, 106
112,256(0. Nad. u. Stahlw. 10 [181, 00B
108,700fillmann Wellbl. O 1110,2566
141,7566 Tittels Kunsttöpf. 8 126,506
151,5056 Tittel Krüger 2 1119.50hB
259,006B Jrachendg ZDuck. 8 129.5086
117,0906 fuchf. Aachen cy. 4 92,906
39,4966] Union Bau-bes. 7 145, 25b6

152,006B do. Chem. Fab. 9 187,00b
230,506Unt. d. Iind. Bauv. 7 173,506
186,506B Varzin Papierf. 18 356,506

64,90b Ventzki Maschft. 6 130, 10b6
193,50b er. Berl. Frkf. m. 9 [146, 00b6
119,7596 do. Ch. V. Charl. 12 218,00bG
243,50b do. Cöln-Roftw. P. 16 280, 0006
181;906B do. Dpf.-Diegel. 15 177,00b0

712 152,7506 do. Hanfschlauch 6 132,256
211/50b do. Harz. Kalkind.. 7 [134, 096
202,256 do. K. Froitzsch 246,00d6
158,756 o. Nörtel-V. 187.00b6
256,00b6 do. en. r205 do. Nickelwerke 220.50bdo. Pinselfabrik 230,00B

ha 7 25Bi 138,006 do. Smyrna-Tepp. 5 108,
178006 do Stahl dyp. à W. 9 1191,40b

ictori 140,0956156 1066 Victoria Fahrrad 0 e
108253 do. Speicher 4 128.50b6
200,10b0 Vogel Tel. Draht 8 193,00b6

17256 Vogtländ. NMasch. 6 165,00b6200,0006 e 166,00b6
392 384,008B Vogt 8 Wol eo 68,606 (ohet z Winde 496.806

139.2500 Vorwärts biel. Sp. 75,506
95,90b Vorwohler Prtl. C. 6 189,75b
70,60b Wanderer, Fahrr. 4 373,00d6
96,0006 Warst. Gr. V.-A. 4 121,50b6
68,256 Wagserwk. Gelsk. 10 261, 256

131,50b Wegelin z Kühbner 8 146, ob
90,600ſfenderoth A. G. 4 102. 256

139.0000 Wernsh. mg. St. d. 7 119.806
1455900 o. V. 9 142.756161.00b6 gerer A.-6. s 138.50d0
150,750 I. Wessei Porn. 7 142., o
161,00b6 Westd. Jutesp. 4 117.25d0
86,506Westeregel. Alk. 15 263,0066

160.0006 do. Priv.-k.) 472 106, 506
144,25d6 Westfalia Cem 5 202,756
302,506B estt. Drahtind. [10 208.20b
200,2500 do. Drahtwerke 15 248, 00b6
176,006 o. Kupfer 6 132,90b
158,256 o. Ftahlvr- 0 1392700
139,1906 Westl. Bod.-A.-6. 4 130, 506B

9 167,1900 Widäng. Cement 5 128.00bB
102 208,30bWijceraſh. Leder. (10 189,006
o 80,256 jede Msch. l. A. O 96,00b(

110/00 Wieler à üaräim. 6 123.259
190,00bB Wiesioch. Ton. 9 1191,006

iteimphine 89,006
119 0056 Wie Dampfk.

372 109.50b ittener Glas 7 143,00b6
134.2596 do. bußst. 6 255, 00b6

Go (4do. Ftahiröhr.“ 8 330,00b65 109,096 73256074,506Vrede Nälzerei 1 s
492 94,600Nurmrevier 8 156,50b6

75.1000 Zechau-hriebita 8 153,00b
4 94750Zeitzer Masch. 7 193,50b0
7 141906tellstott- Verein 499,50d6
4 1147756 do. Waldhof 15 313,006

193500 Zacert. Rrusch. 10 253. 7sb

z Wechsel-Kurse.
75, .-R. 168,70B288;30b6 Amsterä-R

215,5060 grüss. u. Ant. 8 T. 81006

Kopenhag 8I. e320.106 I onden 8 J. 20,436B
72.250 o. 3 i. 3 20,23596
226,006 ad u. Bar. 14 F. 61.40b

432 116,258 few-ork vista 4,205B2 122 paris 8 J. si.258
218,006 h. 2 j. 8090642 11050 Wien 8 g5. o329.00bB d 2 M.
170.00b6 8 in P. 8 I. 81,15bha38.90 a. Piähe 107. 811308

Peterstg. 8 I.
Warschau 8 I. n174/000

183,0006 Gold. Silb. Banknoten.
205,2556 overeigns pro St. 20,40b
214.00b6 20-francs- Stücke 16.27b
124.756 impenials neue p. St. 16, 23sb
233,30b G Amerikanische Noten 4.20b

12 218. 25d6 do. do. Kleine 4,19b
144. 00bB do. Coup. 2. V.
144,750 Zelgische Noten 81.00b
233.90b6 kngiische Bankn. 1 l. 20 45*6
249,00b6 franz. Bankn 100 fr. 81,250
154,75b6 folländ. Banknoten I168,656

78,750ſtalienische Noten 81350
146,50d6 fordische Noten 112,45b
183,50b6 Schwedische Noten 112,40b
298.006Oesterr. Noten 100 Kr. 85,15b
70,25d6 Russ. Hoten 100 R. 216.30b

165,00bB Rius;-Zoll-Coupons, kleine 323, 8000
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